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Am Fußball kommen wir in 
diesem Sommer nicht vorbei: 
Bis Mitte Juli begleitet uns die 
Kickerei, zumindest am Bild-
schirm können wir uns König 
Fußball kaum entziehen. Also 
eine gute Gelegenheit, dem 
Thema Fußball und sportli-
chen Besonderheiten beson-
deres Augenmerk zu widmen. 
Dabei interessieren uns nicht 
unbedingt sportliche Aspekte, 
aber wir haben gelernt, dass 
der Sport immer wieder tol-
le Kuriositäten hervorbringt: 
Kaum zu glauben, dass das 
Fußball-WM-Spiel mit den 
meisten Gelben Karten noch in 
guter Erinnerung sein dürfte.

2006 standen sich beim Som-
mermärchen in Deutschland in 
Nürnberg die Niederlande und 
Portugal gegenüber. Schieds-
richter Iwanow aus Russland 
hatte gut zu tun, je zwei Spieler 
beider Mannschaften wurden 
frühzeitig mit Gelb-Rot zum Du-
schen geschickt. Diesen Strafen 

folgten weitere zwölf Gelbe Kar-
ten. 20 Karten in einem Spiel, das 
ist die bisherige Rekord-Marke.
Rekorde sind natürlich auch bei 
der Roten Karte zu vermelden: 
Die schnellste in einem Fußball-
spiel ist wohl ein Rekord für die 
Ewigkeit. Der jamaikanische Na-
tionalstürmer Walter Boyd erhielt 
sie 1999 und zwar nach null Se-
kunden Einsatzzeit. Boyd wur-
de eingewechselt, nachdem sein 
Team einen Freistoß zugespro-
chen bekam. Noch bevor der 
Schiedsrichter den Ball wieder 
frei gab, schlug Boyd einem Ge-
genspieler mit dem Ellenbogen 
ins Gesicht. Die Strafe folgte, der 
Spieler durfte duschen gehen. 
	 Noch weitere sportliche Ku-
riositäten gefällig? Der längste 
Boxkampf aller Zeiten fand 1893 
in New Orleans statt. Der Fight 
dauerte mehr als sieben Stunden 
und ging über 110 Runden – ein 
Sieger wurde aber nicht gefun-
den. Als der Gong zu Runde 111 
ertönte, war keiner der entkräfte-
ten Boxer mehr in der Lage, sich 

aus seiner Ecke zu erheben. Der 
Ringrichter wertete das Duell als 
Unentschieden.
	 Auch Läufer sind ausdau-
ernd: Der längste jemals ausge-
tragene Laufwettbewerb führte 
über 5.850 Kilometer. 100 Star-
ter machten sich 1929 von New 
York auf den Weg nach Los Ange-
les. Sieger Johnny Salo meisterte 
die Strecke in 526 Stunden. Sein 
Vorsprung auf den Zweitplatzier-
ten: Unglaubliche 2 Minuten und 
44 Sekunden. Unglaublich auch, 
dass 31 Läufer das Ziel erreichten.
	 Zurück zum Fußball. Auch bei 
der Weltmeisterschaft geht es 
manchmal bunt zu: Der Abwehr-
spieler Josip Simunic sah 2006 in 
der 61. und in der 90. Minute je-
weils Gelb, wurde vom Schieds-
richter jedoch nicht des Feldes 
verwiesen, er verwechselte den 
Übeltäter. In der dritten Minu-
te der Nachspielzeit holte sich 
der Kroate seine dritte Gelbe ab 
und nun war der Arbeitstag vor-
bei. Kommen Sie gut ins Finale 
wünscht Ihr halloSoest Team.
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Einzigartiges Glockenkonzert
61 Glocken aus acht Jahrhunderten erklingen in Soest

Soest besitzt nach Bamberg ei-
nen der umfangreichsten hi-
storischen Glockenbestände 
in Deutschland. Herausragend 
ist hier vor allem die Anzahl 
von sechs mittelalterlichen 
Glockentürmen und drei Ka-
pellen mit insgesamt 41 Glo-
cken des 12. bis 20. Jahrhun-

derts im Gebiet der Soester 
Altstadt. Eine besondere Be-
deutung hat dabei der Patro-
klidom, in dessen Turm sich 
alleine noch fünf mittelalter-
liche Glocken befinden.

So entstand 2016 bei den christ-li-
chen Kirchengemeinden der Stadt 

Läutemannschaft im Dom: Peter Patwich, Georg Zur Heiden, Rolf Hamers, Oliver Früchtenicht und Christoph Kremp. (v.l.) 

Soest die Idee, als eigenständigen 
Kulturbeitrag ein Glockenkonzert 
mit dem gesamten historischen 
Geläut der Stadt vorzubereiten. 
Das lockte bei herrlichem Som-
merwetter so viele Besucher an, 
dass nun eine Wiederholung an-
steht. Der Eintritt zu allen Teilen 

der Veranstaltung ist frei, Veran-
stalter sind die christlichen Kir-
chengemeinden der Stadt, die or-
ganisatorische Leitung hat erneut 
Stephan Haverland übernommen. 
Der Lehrer und Akteur des Soester 
Geschichtsvereins suchte fachliche 
Unterstützung, die er in Gestalt 

Vater und Sohn Detlef und Malte Zapf läuten in Alt St. Thomä.

Schicken Sie uns auch Ihr Lieblingsfoto:

info@fkwverlag.com

Foto: Brigitta Wöstefeld, Belecke

Leserfoto
Man könnte fast annehmen, Christo 

 habe sich des Wasserturms in Rüthen  
angenommen und ihn zum Kunstobjekt erhoben...
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Programm
Freitag, 27. Juli
18.45 Uhr	Ringläuten um die Altstadt (Heilig Kreuz,  
	 St. Albertus Magnus, St. Bruno, St. Johannes,  
	 St. Matthias in Meiningsen, St. Andreas in Ostönnen)
19.30 Uhr	  Vortrag zum Glockenkonzert;  
	 Johannes-Gropper-Saal im Patroklus-Haus
Samstag, 28. Juli
17.30 Uhr	 Vorabendmesse in St. Cäcilia in Westönnen;  
	 davor und anschließend Beiern,  
	 Zusammenläuten und Plenum.
Sonntag, 29. Juli
Das Glockenkonzert ist als Wandelkonzert konzipiert.  
Nach jedem Programmpunkt wechselt das Publikum zum 
nächsten Veranstaltungsort.
15.45 Uhr 	Anläuten; Brunsteinkapelle
16 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst in St. Petri
16.30 Uhr 	Beiern, Zusammenläuten und Plenum von St. Petri 		
	 Übergang zu St. Patrokli
16.55 Uhr 	Beiern, Zusammenläuten und Plenum von St. Patrokli
	 Übergang zur Reformierten Kirche  
	 Alt-St. Thomä über die Thomästraße  
	 (dabei Läuten der Nikolaikapelle u. Neu-St. Thomä)
17.40 Uhr 	Beiern und Plenum der Reformierten  
	 Kirche Alt-St. Thomä
	 Übergang zu St. Maria zur Wiese über  
	 Thomästraße, am Damm und Wiesenstraße  
	 (dabei Läuten der Nikolaikapelle und St. Maria zur Höhe)
18.20 Uhr 	Einzelläuten und Plenum von St. Maria zur Wiese
18.30 bis 
18.50 Uhr 	städtisches Plenum

Organisator Stephan Haverland. 

Vater und Sohn Detlef und Malte Zapf läuten in Alt St. Thomä.

Fo
to

s:
 P

ri
va

t/
Ve

ra
ns

ta
lte

r

von Dr. Gerhard Best und Theo Ha-
lekotte  (Glockensachverständige 
und Beauftragte für das Glocken-
wesen im Erzbistum Paderborn) 
sowie Claus Peter (Glockensach-
verständiger der Evangelischen 
Kirche von Westfalen und des Lan-
deskonservators für Westfalen-Lip-
pe) fand. Auf den Türmen sorgen 
Läutemannschaften für den richti-
gen Ton, sie werden für die Veran-
staltung eigens geschult, schließ-
lich sollen für das Konzert die  
Töne passen.

Glocken der ganzen Stadt
Ein Ziel des Glockenkonzertes ist 
es, das Wissen um die verschiede-
nen Läutearten und -techniken 
wieder in die Gemeinden zu brin-
gen. Aus diesem Grund werden 
nicht (nur) die Küster der jeweili-
gen Gemeinden das Glockenkon-
zert bestreiten, sondern für die 
ausgewählten Glockentürme wur-
den Läutemannschaften aus inte-
ressierten Gemeindemitgliedern 
gebildet. 

Standen beim ersten Konzert 
2016 nur die Glocken der Soester 
Altstadt im Focus, werden in die-
sem Jahr beim Ringläuten und 
dem abschließenden Plenum 
auch die anderen Glocken der 
Stadt zu hören sein. 

Noch einen Schritt weiter geht 
das Konzert, indem es mit der Kir-
che in Westönnen erstmals Glo-
cken außerhalb des Stadtgebiets 
mit einbezieht. Diese werden 
am Samstagabend nach einer 
Andacht in St. Cäcilia erklingen. 
Denn Soest ist das Zentrum einer 
einzigartigen Glockenlandschaft 
im Herzen Westfalens.
Insgesamt sind am Konzertwo-
chenende 61 Glocken beteiligt. 
Damit zählt das Konzert zu den 
größten Glockenkonzerten und 
ist in seiner Art in Deutschland 
einzigartig.

Größte Glocke wiegt 
5,8 Tonnen

Die größte Glocke im Konzert 
wiegt 5,8 Tonnen, alleine der 
Klöppel der Patroklusglocke hat 
120 Kilogramm zu bieten, wäh-
rend die kleinste Glocke nur 30 Ki-
logramm auf die Waage bringt. 
Darüber hinaus bietet die ältes-
te Glocke aus dem 12. Jahrhun-
dert die Besonderheit, dass Teile 
ihrer Gussform archäologisch er-

graben und im städtischen Mu-
seum ausgestellt sind. Die jüngs-
te Glocke, die Allerheiligenglocke 
von 2015, ist nicht so schmucklos, 
wie ihre älteste Schwester, die im 
gleichen Turm nur ein paar Me-
ter entfernt hängt. Auf ihr ist als 
prächtiges Fries die fünfte Jahres-
zeit der Stadt Soest verewigt, die 
Allerheiligenkirmes.
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Gebrauchte Immobilien ste-
hen hoch im Kurs: Baugrund-
stücke sind rar, gewachsene In-
frastrukturen und der Charme 
älterer Bauwerke sind für viele 
Immobilieninteressenten at-
traktiv. Doch worauf kommt 
es bei einer Kaufentscheidung 
an? Markler helfen Kaufinte-
ressenten, ihre Traumimmo-
bilie zu finden.Der wichtigste 
Vorteil eines Maklers mit fun-
diertem Fachwissen ist die um-
fassende Beratung.

Bereits bei der ersten Besich-
tigung des Objektes wird der 
Makler ausreichend Zeit inves-
tiert haben, die Vor- und Nach-
teile der Immobilie eingehend 
zu beurteilen. Mit seinem Im-
mobilien-Know-how erkennt er, 
an welcher Stelle z. B. ein Reno-
vierungsstau herrscht oder wel-
che herausragenden Merkma-
le eine Immobilie besitzt. Das 
erleichtert eine realistische Ein-
schätzung des Verkaufswerts.  
Zudem wird er Ihnen ein aussa-
gekräftiges Exposé mit profes-
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Gute Beratung  
ist wichtig
Experten helfen, Fallstricke beim  
Immobilienkauf zu vermeiden

sionellen Fotos zeigen. Weite-
rer Vorteil eines Maklers ist seine 
gute Kenntnis des regionalen Im-
mobilienmarkts. Er weiß um die 
Nachfrage, weiß, welche Objekte 
nicht gefragt sind und kennt die 
Trends des Marktes. Diese Markt-
nähe wird den Kauf- und Miet-
preis in einer realistischen Höhe 
einordnen. Der Profi nimmt Ih-
nen eine lange Suche ab und 
wird Ihnen direkt Häuser zeigen, 
die Ihren Vorgaben bzw. Vorstel-
lungen entsprechen.

Am Anfang steht 
der Kassensturz
Bevor Sie jedoch einen Makler in 
Ihrer Region aufsuchen, sollten 
Sie sich über die Finanzierung 
Gedanken machen. Baugeld ist 
immer noch günstig, zugleich 
ziehen die Mieten kontinuier-
lich an – ein Ende des Anstiegs 
ist nicht in Sicht. Eine Eigentums-
wohnung in der Stadt oder ein 
Haus im Grünen könnte deshalb 
für viele Mieter langfristig die 
sinnvollere Option sein. Um Klar-
heit zu gewinnen, ob die eigenen 
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Foto: djd/Bauherren-Schutzbund-eV

vier Wände tatsächlich bezahlbar 
sind, führt an einem Kassensturz 
kein Weg vorbei. Möglichst ehr-
lich sollte man die monatlichen 
Einnahmen sämtlichen Ausga-
ben gegenüberstellen. Unterm 
Strich zeigt sich dann, wie viel 
Geld im Monat für die Finanzie-
rung der Immobilie übrigbleibt. 
Experten empfehlen, die mo-
natliche Kreditbelastung so zu 
kalkulieren, dass sie nicht mehr 
als 30 bis 40 Prozent des Netto-
einkommens ausmacht. Wichtig 
für eine solide Finanzierung ist 
vor allem ein Grundstock an Ei-
genkapital, sinnvoll ist ein Anteil 
von mindestens 20 Prozent. In je-
dem Fall sollte noch ausreichend 
Geld übrig sein, um Rücklagen zu  
bilden.

Kosten richtig einschätzen
Mit dem Kaufpreis ist es beim 
Erwerb einer Gebrauchtimmo-
bilie nicht getan. Hinzu kom-
men Maklergebühr, Grunder-
werbssteuer und in der Regel 
Modernisierungskosten. Gera-
de bei Letzteren verschätzen 
sich viele Käufer: Gebäude-
technik, energetische Gebäu-
dequalität, Erweiterungen des 
Raumangebots oder barriere-
freie Ausstattungen beeinflus-
sen den Finanzierungsbedarf 
maßgeblich. Auch hier ist eine 
realistische Kostenschätzung 
mit Expertenhilfe – zum Bespiel 
von Finanzierungsexperten bei 
Ihrer Hausbank oder Bauspar-
kasse – dringend anzuraten.  
(dzi/djd)

Foto: Bausparkasse Schwäbisch Hall/akz-o
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Die größte 
Auswahl 

Westfahlens 
in Braut- und 
Abendmode

Festliche 
Herrenanzüge 

in großer Auswahl!
33415 Verl-Kaunitz
Fürstenstraße 4-8

Telefon 05246 3537

Öffnungszeiten:
Mo.- FR. 9.30 - 18.30 Uhr

Sa. 9 - 16 Uhr

www.starp.org

Sie haben ein aufregendes Re-
gentenjahr erlebt, der amtieren-
den König der Einigkeit, Dietmar 
Mengelkamp, und seine Königin 
Patricia Stumm. „Viel zu kurz“ 
sagen Königspaar und Hofstaat. 

Aber noch sind ein paar Tage ihres 
Jahres übrig und die wollen sie in 
vollen Zügen genießen. ,,Wir sind 
schon gespannt auf die Festtage 
im Kreise der Einigkeitfamilie. Denn 
das kommende Fest wird vom Ab-
lauf her anders sein als das Letzte 
und wir sind gespannt wie wir es als 
Königspaar erleben werden“, deu-
tet das Königspaar Veränderungen 
für das Schützenfest vom 6. bis 8. 
Juli an.
	 Die Festwoche im Soester Nor-
den beginnt traditionell mit dem 
Aufbau des Festzeltes am Sams-
tag vor dem Festwochenende. An-
schließend werden in den kom-
menden Tagen das Zelt und der 
Soester Norden für das Festwo-
chenende hergerichtet und ge-
schmückt. Ein Highlight dieser Tage 
bildet das Laubholen in Schwefe. 
Es ist eine Art Generalprobe für 
das kommende Fest, bei dem 

die Schützen ihre Marschier- und 
Schießkünste unter Beweis stellen 
können.

Party, Schützen und Familie
Am Freitag (6. Juli) beginnt nicht 
nur die schönste Zeit des Jahres 
eines jeden Einigkeitschützen, son-
dern in diesem Jahr auch die Um-
setzung eines neuen Konzepts. Die 
einzelnen Festtage wurden zu ver-
schiedenen Mottotagen umgestal-
tet. Der Freitag trägt ab diesem Jahr 
das Motto ,,Party unterm Festzelt“. 
Dafür treten die Schützen der Einig-
keit, wie früher am Freitag, wieder 
in Zivil nur mit ihrem Schützenhut 
an, um den König zu Hause abzu-
holen und ihn auf den Festplatz zu 

Rückkehr zu traditionellen Wurzeln
Schützenverein Einigkeit stellt Festablauf für neues Konzept um

geleiten. Dort wird dann der Wett-
kampf um dessen Nachfolge durch 
ihn selbst eröffnet. 
Ist der Vogel gefallen, kommt die 
Schützenjugend beim Katerschie-
ßen im wahrsten Sinne des Wortes 
zum Schuss. Der Zapfenstreich, der 
die letzten Jahre immer den of-
fiziellen Teil am Freitag beende-
te, wurde auf den Samstag (den 
,,Tag der Schützen“) verschoben. 
Stattdessen soll es am Freitag nach 
einem wahrlichen Schützenfest in 
ein Tanz- und Freudenfest überge-
hen, untermalt mit der passenden 
Musik durch die Band ,,2night“ und 
DJ ,,ThomasK“. 

„Tag der Schützen“
Endlich wieder in Uniform auf dem 
eigenen Fest freuen sich die Schüt-
zen mit befreundeten Vereinen 

durch den Soester Norden zu mar-
schieren. Ein besonderer Zwischen-
stopp ist dabei das Walpurgis-Haus 
an der Oestinghauser Straße. Zu-
rück auf dem Festplatz erholen sich 
alle bei einem schönen Stück Ku-
chen und einer Tasse Kaffee, wobei 
der Höhepunkt des Tages in Gestalt 
der Krönung des neuen Schützen-
königs immer näher rückt. Doch zu-
vor wird dem scheidenden König 
noch ein letztes Mal alle Ehre durch 
einen großen Zapfenstreich gebo-
ten. Anschließend werden die Kö-
nigswürde und die zugehörigen In-
signien weitergereicht. Abschluss 
dieses Zeremoniells bildet der Kö-
nigstanz mit dessen Ende die Tanz-
fläche für den Schützenball unter 
den Klängen des DJ Björn Binner 
freigegeben ist.

Olympiade
Der Schützenfestsonntag begin-
nt für die Schützen traditionell 
um 10 Uhr in der Kirche. Anschlie-
ßend treffen sich die verschiedenen 
Züge. Um 13 Uhr marschiert der 3. 
Zug mit Spielmannszug und Blaska-
pelle zum Pertheszentrum für das 
jährlich dort stattfindende Platz-
konzert. Anschließend marschieren 
alle Schützen ein letztes Mal für die-
ses Fest durch den Soester Norden. 
Höhepunkt des Ausmarsches bil-
den Festansprache, Ehrungen und 
Parade am Grimmelshausenweg. 
Zurück auf dem Festplatz, kann der 
letzte Mottotag, der „Tag der Fami-
lie“ mit Kaffee, Kuchen und der Kin-
derolympiade beginnen. Abschluss 
der Olympiade und des offiziellen 
Teils des Schützenfestes bilden die 
Preisverleihung der Olympiasieger 
und der anschließende Kindertanz. 
Ab 21 Uhr beginnt dann ein gemüt-
licher Festausklang im und um den 
Nordstern Einigkeit.
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www.elektrobaumann-soest.de

Wir wünschen 
ein fröhliches 
und sonniges
Schützenfest!



halloSoest Juli 2018 | 9

Der Fußball-Sommer ist im 
vollen Gange. Seit zwei Wo-
chen läuft die Fußball-Welt-
meisterschaft in Russland. 
Weil gemeinsames Fußball 
schauen einfach mehr Spaß 
macht, ist für viele Deutsche 
eine WM-Grillparty im eige-
nen Garten ein Muss. 

Grillgenuss ist heute allerdings 
viel mehr, als nur Würstchen 
und Nackensteaks auf den Rost 
zu legen: Man kann das BBQ 
auch zu einem Event machen. 
Damit Ihr WM-BBQ zu einem 
echten Highlight wird, sind hier 
ein paar Profi-Tipps.
	 1. BBQs nur mit Wurst und 
Steak sowie Kartoffel- und Gur-
kensalat sollten der Vergangen-
heit angehören. Verschiedene 
Lebensmittel und modernes 
Grillzubehör können ganz neue 
Welten eröffnen. Hier sollte aber 
nicht an der Qualität gespart 
werden. Würstchen, schmack-
haftes Rindfleisch für den Grill 
und Co. sollte man nur beim 
Metzger des Vertrauens bezie-
hen. 
	 2. Echtes BBQ-Feeling stellt 
sich nur mit Holzkohle, Briketts 
oder nur mit Holz ein: das Kni-
stern des Feuers, das Zischen 
des Fleisches, der unverwech-
selbare Geruch von Fleisch und 
Gemüse.
	 3. Holzkohle oder Briketts 
aus Deutschland haben eine 
gute Qualität und mussten nicht 
mehrere tausend Kilometer 
durch die Welt reisen. Sollen nur 
Steaks und Würstchen oder et-
was Vegetarisches gegrillt wer-
den, reicht die Holzkohle, mit 
der man schnell eine starke Hit-
ze erreicht, die aber nach einer 
Stunde bis anderthalb Stunden 

am Ende ist. Briketts dagegen 
geben über einen längeren Zeit-
raum eine konstante Hitze ab. 
	 4. Oft haben Gäste und 
Grillmeister mehr davon, wenn 
die Speisen einer geringen, 
nicht zu starken Hitze ausge-
setzt sind. Die Qualität der ein-
zelnen Komponenten kann da-
durch deutlich steigen.
	 5. Nur wer immer die glei-
chen Kohlen und Briketts ver-
wendet, weiß, wie der Grill bei 
Wind und Wetter reagiert. Wer 
geübt im Umgang mit dem Feu-
er ist, kann sich umso besser 
um das Fleisch und die Beilagen 
kümmern.
	 6. Bei Fleisch, Fisch und 
Gemüse sollte man es mit Ge-
würzen und Marinaden nicht 
übertreiben. Ein Grundgewürz 
besteht aus einer Mischung aus 
Salz, Pfeffer, Paprika und Knob-
lauch. Besser ist es, später die 
aufgeschnittenen Speisen mit 
Kräutern, Ölen und anderen Ge-
würzen zu veredeln. Lebens-
mittel sollte man nach eigenem 
Geschmack marinieren und kei-

So wird Ihr WM-Grillen zum Erlebnis
Profitipps für ein gelungenes BBQ

ne fertigen Marinaden und fer-
tig marinierte Speisen im Super-
markt kaufen. Bier ist im Übrigen 

Mit den richitgen  
Tipps und etwas  
Übung lässt  
sich auch dieser  
Nachtisch  
zaubern.

zum Trinken da – und nicht, um 
die Hitze auf dem Grill zu sen-
ken. (dzi/djd)

Foto: djdMetten-Fleischwaren-GmbH-und-Co-KG
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• Heizungsbau
• Sanitärbau
• Wartungsdienst
• Gas-Check nach TRGI
• Notdienst
• Seniorengerechte Bäder

Twersweg 6 · 59519 Möhnesee-Völlinghausen Tel. 02925 9714080  
Mobil 0170 2708148 · mail@shk-erhardt.de · www.shk-erhardt.de

Hauseigentümer sind zur re-

gelmäßigen und sachkundigen 

Überprüfung ihrer Hausgaslei-

tung verpflichtet. Das wissen 

auch die Versicherungen. Sollte 

Ihnen also ein Schaden entste-

hen, könnten Sie nach einem Be-

leg für einen Heizungscheck ge-

fragt werden. Sorgen Sie also vor! 

Installateur und Heizungsbau-

ermeister Jens Ehrhardt ist Ihr 

Ansprechpartner in Sachen Hei-

zungsbau, Sanitärbau, Wartungs-

dienst, Gas-Check nach TRGI, 

Notdienst und seniorengerechte 

Bäder in Möhnesee-Völlinghau-

sen. Vereinbaren Sie jetzt einen 

Beratungstermin!

Heizungscheck bei Ehrhardt
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Einen Heizungs-Check sollte 
man am besten in der warmen 
Jahreszeit durchführen lassen 
- in diesen Monaten wird die 
Heizung meist nur zur Warm-
wasserbereitung benötigt. Tat-
sächlich schlummern in vielen 
Heizungskellern unentdeckte 
Einsparpotenziale, nur weni-
ge Anlagen arbeiten effizient. 
Denn die Heizung ist nicht ein-
fach nur funktionstüchtig oder 
defekt, sondern ein komple-
xes System mit vielen Kompo-
nenten. Diese müssen perfekt 
aufeinander abgestimmt sein, 
um die volle Leistung bei mög-
lichst geringem Energieauf-
wand zu bringen.

Wird die Anlage im Sommer ge-
wartet und optimiert, kann man 
bereits mit Beginn der neuen 
Heizsaison Energie und Kosten 
sparen. Ein weiteres Argument für 
den Check im Sommer: Nun be-
kommt man viel schneller einen 
Termin beim Fachhandwerker als 
in der herbstlichen Hochsaison.

Dauerbelastung hinterlässt 
Spuren
Eine Heizungsanlage steckt die 
Dauerbelastung aus der kalten 
Jahreszeit nicht einfach weg: Ver-
schleißerscheinungen, Defekte 
oder Fehlfunktionen schleichen 

sich eventuell ein. Unerkannt kön-
nen sie großen Schaden verur-
sachen. Daher sollte die Anlage 
regelmäßig einer Wartung un-
terzogen werden. Damit kann 
man nicht nur langfristig den 
Energieverbrauch und die ent-
sprechenden Kosten senken, 
sondern sich unter Umständen 
auch aufwändige Reparaturen 
sparen. Der Experte tauscht Ver-
schleißteile aus und reinigt das 
System von Verbrennungsrück-
ständen. Bei einem hierzu erwei-
terten Heizungs-Check identi-
fiziert der Fachhandwerker im 
Rahmen eines standardisierten 
Prüfverfahrens unnötige Kosten-
fresser im gesamten Heizungssy-
stem. Danach empfiehlt er, ob die 
Heizungsanlage aus Gründen der 
Wirtschaftlichkeit optimiert oder 
modernisiert werden sollte. Je 
nach Gebäudezustand sind durch 
einen Kesseltausch Einsparungen 
von bis zu 20 Prozent oder im Ein-
zelfall auch mehr möglich.

Hydraulischer Abgleich 
und Zuschüsse vom Staat
Bestandteil einer Optimierung ist 
der hydraulische Abgleich. Damit 
stellt der Heizungsfachmann si-
cher, dass sich das Heizungswas-
ser gleichmäßig nach Bedarf im 
Haus verteilt. „Durch eine gezielte 
Optimierung beispielsweise mit 

Im Sommer prüfen,  
im Winter sparen
Die warme Jahreszeit ist der beste  
Zeitpunkt für einen Heizungs-Check
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Foto: djd/Bauherren-Schutzbund
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Pumpentausch, hydraulischem 
Abgleich und dem Einbau mo-
derner Thermostatventile lässt 
sich der Heizenergieverbrauch 
im Gebäude allein um insge-
samt bis zu 15 Prozent senken“, 

erklärt Andreas Müller, Hauptge-
schäftsführer beim Zentralver-
band Sanitär Heizung Klima e.V. 
(ZVSHK). Die Vor-Ort-Beratung 

durch den Fachhandwerker wird 
im Übrigen in vielen Fällen vom 
Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) finanzi-
ell unterstützt. Über weitere Zu-
schüsse und günstige Kredite 
vom Staat berät ebenfalls der 
SHK-Fachbetrieb.

Das richtige Heizsystem 
finden
Im Haushalt ist die Heizung der 
größte Energiefresser − das rich-
tige Heizsystem zu finden ist des-
halb eine wichtige Entscheidung. 
Hausbesitzer sollten ihre Heizkes-
sel grundsätzlich austauschen, 
wenn sie älter als 30 Jahre sind. 
Denn dann verbrauchen sie viel 
zu viel Energie. Das schadet dem 
Klima, aber vor allem auch dem 
Geldbeutel. SHK-Innungsfach-
betriebe erklären Hausbesitzern, 
was sie über Heizungsanlagen 
wissen wollen und welche Hei-
zung zu ihnen passt. Eine verläss-
liche Entscheidungsgrundlage 
nimmt der Fachmann aufgrund 
einer Analyse des Gebäudes vor. 
Er berücksichtigt dabei auch wei-

tere Sanierungsmaßnahmen, die 
sich möglicherweise auf die Hei-
zungsanlage auswirken, wie die 
Dämmung des Hauses.

Die richtige Dämmung
Die Gebäudedämmung sollte 
niemals losgelöst betrachtet wer-
den. Gebäudehüllen, also zum 
Beispiel Außenwände, Dachflä-
chen, Kellerdecken oder Fenster, 
sind ebenso zu beachten wie 
die Heizungstechnik. Doch nicht 
nur diese Regel widerspricht 
dem Prinzip „je dicker, desto bes-
ser“. Ab einer gewissen Stärke 
der Dämmung führt noch mehr 
Dämmung nur noch zu gerin-
gen Reduzierungen von Wärme-
verlusten - und zur Steigerung 
der Baukosten. Deshalb gehört 
die Ausführung einer effizienten 
und langlebigen Dämmung in 
jedem Fall in Profihände. Haus-
besitzer sollten daher Fachhand-
werksunternehmen aus der ei-
genen Region beauftragen und 
unbedingt auf deren Qualifizie-
rung für das Thema energetische 
Sanierung achten. (djd)
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Wenn Häuser in die Jahre 
kommen, tut ihnen ein neu-
er Anstrich gut. Aber es gibt 
noch mehr Möglichkeiten, 
das Äußere des Eigenheims 
aufzufrischen – mit und ohne 
Wärmedämmung. Die warme 
Jahreszeit ist genau der richti-
ge Zeitpunkt, solche Arbeiten 
durchzuführen.

In vielen Regionen gehört die 
Putzfassade zum Standard. Ist 
das Haus bereits gut gedämmt, 
reicht es oft schon, die beste-
hende Fassade mit einem Reno-
vierungsputz überarbeiten zu 
lassen. So erstrahlt sie schnell 
für viele Jahre wieder in neu-
em Glanz. Wichtig zu wissen: Bei 
Putzreparaturen braucht die En-
ergieeinsparverordnung in der 
Regel nicht berücksichtigt wer-
den, bei einer Putzerneuerung 
aber wohl. Besprechen Sie die 
deshalb Details der Arbeiten vor 
der Auftragsvergabe mit Ihrem 
Fachmann.

Im Trend
Bei Putzoberflächen liegen fei-
ne, glatte Oberflächen und so-
genannte „Kammputze“ im 

Trend. Klassisch, edel und nie 
aus der Mode gekommen sind 
seit jeher die Kratzputze, die 
durch ihre Dickschichtigkeit ein 
besonders hohes Maß an Dau-
erhaftigkeit mitbringen. In wel-
cher Farbe sich die renovierte 
Fassade präsentieren soll, bleibt 
meist dem persönlichen Ge-
schmack überlassen. Wird es zu 
bunt, wirkt ein Haus schnell de-

platziert. Zudem eignen sich 
nicht alle Farben gleicherma-
ßen für die Gestaltung von Fas-
saden. Schauen Sie auch auf die 
Nachbarhäuser, damit ein har-
monisches Straßenbild entsteht, 
an dem alle Freude haben.

Alternative Oberflächen
Wenn es der Bebauungsplan 
und die örtlichen Gegeben-

Foto: djd/HausCompagnie

Facelifting fürs Haus
Tipps zur Fassadengestaltung, Dämmung, 
Fenster und Türen

Am 1.  April 1973 machte sich mein Vater – Malermeister Heinz-Josef
Brune - selbstständig. Er baute den Betrieb zu einem leistungs-
starken, quali� zierten Unternehmen aus, in dem die Ausbildung 
junger Nachwuchskräfte immer gefördert wurde.  Am 01.01.2004 
übernahm ich, Yvonne Brune, nach bestandener Meisterprüfung 
den Betrieb. Als junges dynamisches und modernes Team setzen 
wir gerne Ihre Wünsche um. Wir geben Ihren Räumlichkeiten eine 
individuelle Note. Nutzen Sie unsere kreativen Ideen zur Neuge-
staltung. Alle Mitarbeiter nehmen selbstverständlich an Weiterbil-
dungen teil, damit unser Team immer auf dem neuesten Stand ist. 
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 - Ihr persönliches Traumhaus

Individualität wird bei holz & raum groß geschrieben. Vom Grundriss bis zur 
Ausstattung bestimmen Sie jedes Detail, von Anfang an. Natürlich können 
Sie alle Gewerke selbst in die Hand nehmen − oder in unseren erfahrenen 
Händen belassen. Wir bauen für Sie schlüsselfertig − sowohl regional als auch 
deutschlandweit. Das ist „individuelles Bauen“ mit dem ISOWOODHAUS von holz 
& raum. Mit dem eigenen Haus soll für Sie ein Lebenstraum in Erfüllung gehen. 
Dieser großen Verantwortung sind wir uns bewusst, wenn wir Sie zuverlässig und 
kompetent von der Planung bis zur Schlüsselübergabe begleiten.

In Ihrem ISOWOODHAUS von holz & raum werden Sie sich ein Leben lang 
wohlfühlen. Dies garantieren wir Ihnen!
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heiten zulassen, können Sie Ihre 
Fassade auch mit anderen Ma-
terialien verschönern. Denkbare 
Fassadenbeläge sind zum Bei-
spiel Klinker, Naturstein, Kera-
mik, Glas oder Holz. Diese Beläge 
können in variabler Größe zum 
Teil sogar direkt auf die Oberflä-
che, zum Beispiel die eines Wär-
medämm-Verbundsystems, ge-
klebt werden. 

Wärmedämmung 
mitplanen
Planen Sie eine Fassadenerneu-
erung, sollten Sie direkt an die 
Verbesserung des Energiestan-

dards denken. Denn eine besse-
re Wärmedämmung senkt nicht 
nur die Energiekosten, sie stei-
gert auch den Wert der Immobi-
lie. Vor der Dämmung steht die 
Entscheidung des passenden 
Materials. Hauseigentümer le-
gen heute meist Wert auf eine 
dauerhaft sichere und vor allem 
umwelt freundliche Lösung. 
Wer sich auf dem Dämmstoff-
markt informiert, stellt fest: Die 
als ökologisch geltenden Ma-
terialien aus nachwachsenden 
Rohstoffen sind den bewährten 
Dämmstoffen in der Gesamt-
bilanz hinsichtlich Umweltver-
träglichkeit und Effizienz oft un-
terlegen. Das seit Jahrzehnten 
genutzte Material Styropor hin-
gegen besteht nur zu zwei Pro-
zent aus dem Rohstoff Polysty-
rol - hergestellt aus Erdöl - und 
zu 98 Prozent aus Luft. Einzigar-
tiger Vorteil: Styropor verrottet 
und altert nicht. Die Lebensdau-
er des Materials ist unbegrenzt 
und weist damit eine positive 
ökologische Bilanz auf. Mit je-
dem Liter Erdöl, der in die Her-
stellung geflossen ist, lassen sich 
Jahr für Jahr rund vier Liter Heiz-
öl einsparen. Entgegen der weit 
verbreiteten Annahme förde-
re es keine Schimmelbildung an 
der Fassade, sondern verhindere 
sie vielmehr. Der Grund dafür: 
Die Innenseiten von gedämmten 
Fassaden kühlen weniger schnell 
aus. Dadurch schlägt sich an die-
sen Wänden weniger Feuch-
tigkeit aus der Raumluft nieder 
- was der Schimmelbildung ent-
gegenwirkt. Durch die insgesamt 
geringeren Temperaturschwan-
kungen zwischen Innen und Au-
ßen verbessert sich zudem ganz-
jährig das Raumklima.

Multitalente am Eingang
Auch die Haustür und die Fen-
ster prägen ganz wesentlich 
die Optik der Fassade und da-
mit den ersten Eindruck, den 
das Zuhause Besuchern vermit-
telt. Gleichzeitig leisten sie ei-
nen Beitrag zur Energieeffizi-
enz des Hauses. Auf welches 
Material die persönliche Wahl 
fällt, ist in erster Linie eine Fra-
ge des Geschmacks. Kunst-
stofftüren liegen vor allem we-
gen ihrer einfachen Pflege und 
dem geringen Wartungsauf-
wand im Trend.  Auch die Farb-
vielfalt kann sich sehen lassen: 

Vom klassischen Weiß über eine 
breite Vielfalt unterschiedlicher 
Farbdekore bis hin zu täuschend 
echten CPL-Holzdekoren. Wem 
Natürlichkeit wichtig ist, für den 
sind Holztüren und -fenster 
eine ebenso langlebige und si-
chere Alternative - gleicherma-
ßen passend zum Landhaus wie 
zur repräsentativen Stadtvilla. 
(dzi/djd)
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Nach der Arbeit mit Freunden 
am Möhnesee entspannen, et-
was trinken und einer Liveband 
lauschen, das geht auch 2018 
wieder in Körbecke. Beim „Fei-
erabend am See“ können an 
drei Donnerstagabenden Ein-
heimische und Feriengäste 
gleichermaßen echtes Urlaubs-
feeling genießen.

Rick Derman Duo. Pressefoto: 
www.rick-derman.com

Walter-Rathenau-Ring 46 · Telefon 02902 989745 
59581 Warstein · www.casaevita.com

Gemütlich im Strandkorb sit-
zen, die Sonne genießen und 
vielleicht ein gutes Buch le-
sen, oder einfach chillen: Das 
ist nicht nur an den Nord- 
und Ostseestränden möglich! 
Denn bei casa e vita in War-
stein-Belecke erhalten Sie in-
dividuelle Strandkörbe für Ih-
ren Garten.

casa e vita ist Ihr Ansprechpart-
ner für Einrichtungstrends, Life-
style und hochwertiges Mobiliar 
für den Privat- und Objektbe-
reich. Die perfekte Vorauswahl 
aller Materialien und Farben 
lässt schon das Planen zu einem 
faszinierenden Erlebnis werden. 
In der Strandkorb-Ausstellung 
am Walter-Rathenau-Ring 46 
(Indupark Nord) in Warstein-Be-

Urlaubsfeeling für Zuhause
Individuelle Strandkörbe für Ihren Garten!

lecke finden die Kunden eine 
ausgesuchte Auswahl der be-
liebten Sitzmöbel. Diese wer-
den in 100-prozentiger Hand-

arbeit hergestellt und bieten 
Top-Qualität Made in Germany 

zu einem bezahlbaren Preis. Die 
Strandkörbe sind Ganzjahres-
Lieblinge, denn im Winter kön-
nen Sie geschützt die letzten 
Sonnenstrahlen im Garten ge-
nießen und im Sommer spen-
den die Möbel Schatten. casa 
e vita macht Ihre Strandkorb-
Träume war..

Schauen Sie vorbei und las-
sen Sie sich inspirieren. Frank 
Werthmann und sein Team 
freuen sich auf Ihren Besuch.

- Anzeige -
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„Feierabend am See“ in Körbecke
Sommerabende mit Livemusik genießen

Party-Band „Nightshift“. Pressebild www.night-shift-music.deVor der schönen Kulisse des Möh-
nesees greifen im Seepark Körbe-
cke bei freiem Eintritt drei Bands 
zu Mikro und Instrumenten. Den 
Anfang macht das Rick Derman 
Duo am 27. Juli, am 2. August un-
terhält die Party Band „Nightshift“ 
die Besucher und am 16. August 
steht die Coverband „Lazy Daisy“ 
auf der Bühne. „Feierabend am 
See“ findet jeweils ab 18 Uhr statt. 
Snacks und kühle Getränke run-
den die Abende ab.

14 | halloSoest Juli 2018
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16 | halloSoest Juli 2018

Der Sommer ist da und auch 
die Sommer ferien stehen 
vor der Tür. Wer keine gro-
ße Urlaubsreise geplant hat, 
ist trotzdem auf der Such 
nach einem schönen Ziel für 
einen Tagesausflug, einen 
Wochenendtrip oder einen 
Kurzurlaub. Die eigene und 
die Nachbarregionen bie -
ten hier vielfältige Möglich-
keiten.

Ein Abstecher zur Nordsee 
oder ins Nachbarland Hol -
land, Wanderfreizeit in der Ei-
fel oder im nahen Sauerland, 
City-Trips in die nahen Städ-
te des Ruhrgebiets mit vielfäl-
tigen kulturellen Spezialitäten 
oder ein Tagesausflug an den 
Möhnesee, ein Wellnesstag in 
Bad Sassendorf, Wasserski in 
Beckum, ein Tag im Allwetter-
zoo Münster oder in den vielen 
Freizeitbädern in Werl, Unna, 
Soest oder Warstein: Erholung 
und Abwechslung lässt sich 
auch auf diese Weise organi-
sieren. 

Altstädte entdecken
Lohnenswerte Ziele, beson-
ders mit Kindern, sind auch 
Freizeitparks, Erlebnismuseen 
oder die Höhlen im Sauerland. 
Auch die Altstädte der Regi-
on mit guter Gastronomie la-
den zum Verweilen ein und 
lassen sich beispielsweise mit 
Stadtführungen erkunden. So 
bieten zum Beispiel Soest und 
Unna regelmäßig Führungen 
zu verschiedenen historischen 
aber auch kulinarischen The-
men an.  Im Sommer spielt 
sich natürlich vieles draußen 
ab und so locken auch zahl-
reiche Stadtfeste und Open Air 
Events.

Sportliche Aktivitäten
Wer sich im Sommer sportlich 
betätigen und dabei die Land-
schaft genießen möchte, der 
kann im Ruhrgebiet und im 
Sauerland auf zahlreiche Rad- 
und Wanderwege mit kulturel-
len Highlights zurückgreifen. 
Abenteuerlustige können sich 
in Kletterparks von Baum zu 

5* Fewo mit Sauna/IR-Kabine
Kuestenhaus-Esens-

Bensersiel.de
5* FeHs mit Sauna u. Kamin
Kuestenhaus-Nordsee.de

Mobil: 0160-103 28 22

Urlaub  
in der eigenen Region 
Statt in die Ferne schweifen, schöne  
Ziele vor Ort genießen
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Das Biker´s In ist nicht nur ein 
toller Tref fpunkt für Motor-
radfahrer – wie der Name ver-
muten lässt – sondern für alle 
Möhnesee-Besucher und die 
Einheimischen. Nicht nur bei 
der Lage, mit Blick auf den Möh-
nesee, kommen ebenso Wan-
derer, PKW- und Fahrradfahrer 

Fotos: Wirtschafts- und  Tourismus GmbH Möhnesee

Biker´s In – mehr als Pommes  
Die schönsten Pausen direkt am See

bei einer Rast auf ihre Kosten. 
Die neue Möblierung sowohl im 
großen Biergarten als auch im 
großzügigen Innenbereich bie-
tet viel Platz zum Entspannen 
und Genießen.

Die Speisekarte hat mehr zu bie-
ten als nur Pommes: Von selbst-
gemachten Frikadellen, Schnit-
zeln aus der Pfanne, knusprigen 
Bratkartoffeln bis hin zum Fit-
ness-Salat und selbstgemachten 
Kuchen. Trauen Sie sich und be-
suchen Sie das Biker´s In in Möh-
nesee-Stockum! Gerüchten zum 

Trotz haben Biker einen fried-
liebenden Charakter. 

QR-Code: Hier finden Sie die 
vollständige Speisekarte und 
vieles mehr.
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Baum schwingen oder andere 
Hindernisse überwinden. Oder 
wie wäre es mit einer Runde 
Disc-Golf? Wer diese Trend-

sportart ausprobieren möch-
te, der ist unter anderem in 
Fröndenberg an der richtigen 
Adresse. Auch am Möhnesee 

kann eine Trendsportart aus-
probiert werden. Hier werden 
Stand Up Paddling-Kurse an-
geboten. (dzi)
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Die Populationen von Insekten, 
wie Bienen, Schmetterlingen 
oder Käfern, gehen in Deutsch-
land seit Jahrzehnten zurück. 
Durch die zunehmende Ver-
städterung, aber auch aufgrund 
der Monokulturen in der Land-
wirtschaft schrumpfen ihre not-
wendigen Lebensräume. 

Zudem wird das Nahrungsange-
bot immer kleiner und spricht nur 
noch wenige der verschiedenen 
Insektenarten an. Viele Gartenbe-
sitzer wollen dem etwas entge-
gensetzen und die Fläche rund 
ums Haus entsprechend gestal-

ten. Aber worauf müssen sie dabei 
achten? Welche Blühpflanzen lie-
fern den fleißigen Bestäubern so-
wohl Pollen als auch Nektar? Und 
wie schafft man es, dass der Gar-
ten das Jahr hindurch für Insekten 
attraktiv ist?

Auf die Blüten kommt es an
Für ihre Ernährung benötigen die 
meisten Insekten Nektar und Pol-
len, die sie in den Blüten von Pflan-
zen finden. Im Frühling und Früh-
sommer finden die Insekten in der 
Regel eine große Menge an reich-
haltigen Blütenpflanzen, zu ande-
ren Zeiten hingegen wird es für sie 
schwer, ausreichend Nahrung zu 
finden. Daher ist es wichtig, dass 
Gärten so angelegt werden, dass 
sie vom Frühling bis in den Herbst 
viel zu bieten haben. Hier ist das 
Gespräch mit einem Landschafts-
gärtner zu empfehlen. 

Blütenreich durchs ganze Jahr
Thymian, Borretsch, Koriander 
oder Lavendel sind beispiels-
weise reiche Pollen- und Nektar-
lieferanten und verströmen im  
Sommer zudem ein herrliches 
Aroma. Ideal machen sie sich in 
Hausnähe, wo sie von der Kü-
che aus gut zu erreichen sind. 
Als besonderen Clou können 
Landschaftsgärtner eine Kräuter-
spirale anlegen. Die sieht nicht 
nur toll aus, sondern ermöglicht 
es auf kleiner Fläche, verschie-
dene Kräuter mit unterschied-
lichen Standortansprüchen an-
zupflanzen. Gärten mit wenig 
Platz können mit Rankpflanzen 
bienenfreundlich gestaltet wer-
den. Wilder Wein, Efeu oder wil-
de Rosen eignen sich sehr gut, um 
eine Pergola oder Laube zu be-
grünen. Sie verwandeln den Sitz-
platz in eine grüne Oase, spenden 
im Sommer schützenden Schat-
ten und bieten den Bestäubern 
bis in den September hinein ei-
nen gedeckten Tisch. Zur selben 
Zeit geben Stauden, wie Sonnen-
braut und Aster, im Garten den 
Ton an und belohnen mit einem 
lebhaften Insektentreiben. 
(BGL)

Für mehr Bienen und  
Schmetterlinge
Pollen- und Nektarlieferanten  
im eigenen Garten

Hunderte Triathletinnen und 
Triathleten werden beim 27. 
Möhnesee Triathlon am Sams-
tag, 7. Juli, um den Titel kämp-
fen. Erstmalig können sich die 
Erstplatzierten der Einzel-Dis-
tanzen nicht nur über einen Po-
kal sondern auch über ein Preis-
geld freuen. 

Nach wie vor beliebt ist der so ge-
nannte Volkstriathlon, bei dem 
500 Meter Schwimmen, 20 Kilo-
meter Radfahren und 5 Kilometer 
Laufen bewältigt werden müssen. 
Diese Disziplin kann auch als Staf-
fel zu dritt absolviert werden. Für 
ambitionierte Athleten bietet sich 
die olympische Distanz an, bei der 
1,5 Kilometer Schwimmen, 40 Ki-
lometer Radfahren und 10 Kilo-
meter Laufen absolviert werden. 
„Besonders spannend ist die Mi-
schung der Teilnehmer, da sowohl 

Freizeitsportler als auch Profi-Ath-
leten teilnehmen können“, freut 
sich Birgit Quante, die zusammen 
mit Alex Malbrant das Event orga-
nisiert. „Der Möhnesee bietet die 
perfekte Kulisse für die Veranstal-
tung, da wir nicht auf Schwimm- 
oder Freizeitbäder ausweichen 
müssen, sondern unsere Athleten 
in diesem schönen natürlichen Ge-
wässer schwimmen können. Der 
Wettkampf ist vom Deutschen Tri-
athlon-Verband genehmigt. Dazu 
haben wir mittlerweile professio-
nelle Strukturen etabliert, sodass 
beispielsweise unsere Zeitmes-
sung Profi-Ansprüchen genügt. 
Die Teilnehmer wissen dies sehr 
zu schätzen“, so Alex Malbrant im 
Vorfeld. 
	 Interessierte Zuschauer können 
ab 13 Uhr den Start in der olym-
pischen Disziplin bestaunen. In 
den weiteren Disziplinen wird um 

Möhnesee Triathlon am 7. Juli 2018
Sportliche Höchstleistungen vor malerischer Kulisse

13.45 Uhr (Volksdistanz Frauen und 
Staffeln) sowie um 14.15 Uhr (Volks-
distanz Herren) kurz darauf gestar-
tet. Für das leibliche Wohl der Zu-
schauer ist reichlich gesorgt. Beim 
Kaffee-Kuchen-Waffelstand kann 
neben dem Schlemmen auch et-
was Gutes getan werden, denn alle 
Einnahmen an diesem Stand wer-
den komplett dem ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienst 
für den Kreis Soest gespendet.
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	 Ein besonderer Dank gilt den 
Sponsoren, die diese sportliche 
Veranstaltung seit Jahren unter-
stützen, und den vielen engagier-
ten Helfern aus der Region. Kurz-
fristig entschlossene Helfer dürfen 
sich gerne bis kurz vor dem Veran-
staltungstag über 
info@moehnesee-triathlon.de 
melden. Weitere Informationen 
gibt es auf der Website 
www.moehnesee-triathlon.de.
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Fast schon die Qual der Wahl, 
aber eine überaus informa-
tive, bunte und abwechs-
lungsreiche: Der 22. Ausbil-
dungsmarkt Hellweg öffnet 
am 6. und 7. Juli in der Süd-
lichen Schützenhalle in Lipp-
stadt seine Tore und bie -
tet mit der Präsentation von 
mehr als 170 verschiedenen 
Berufsbildern intensive Ein-
blicke in eine mögliche Zu-
kunft. 

Jugendliche können dabei Kon-
takte zu Firmen, Institutionen 
und Bildungsträgern knüpfen, 
sich mit Personalverantwort-
lichen austauschen, ihre Bewer-
bungsmappe optimieren und 
beim Speed-Dating wichtige 
Hürden überwinden. 

>>>

Unternehmen suchen Zukunft
Ausbildungsmarkt Hellweg: Mehr als 100 Firmen präsentieren 170 Berufe

Freuten sich im Vorjahr über 
den großen Zuspruch und erwa-
ten mehr als 2.500 Besucher: Ge-
schäftsführer Operativ Dr. Rein-
hard Langer, Agentur-Chef Oliver 
Schmale, Meinolf Mersmann (Lei-
tung Personalwesen Volksbank 
Hellweg) und Teamleiter Detlef 
Möllers. 

Bewerber und Unternehmen 
zusammenbringen
„Für alle, die sich über die Viel-
z ahl  der  Ausbi ldungsmög-
lichkeiten informieren wollen, 
bietet der jährliche Ausbildungs-
markt eine wichtige Plattform“, 
ist Oliver Schmale überzeugt. 
Der Chef der Agentur für Arbeit 
Meschede-Soest freut sich, dass 
diese Großveranstaltung ge-
nutzt werden kann, um Bewer-
ber und Arbeitgeber ein Stück 
näher zusammen zu bringen.

Nicht nur für Jugendliche sind 
die Informationen zur Berufs-
wahlentscheidung von Bedeu-
tung. In jedem Jahr präsentieren 
sich mehr Firmen, diesmal wer-
den Berufe wie Kfz-Mechatroni-
ker, Sport- und Fitnesskaufleu-
te, technische Produktdesigner 
oder Elektroniker für Systeme 
vorgestellt.

Es fällt auf, dass die Unterneh-
men anders auf die Bewer-
ber zugehen: Natürlich wer-
den Flyer verteilt, gleichzeitig 
setzten sie aber auf Interakti-
vität. Da wird geschraubt und 
gehämmert, Pflegeeinrichtun-
gen lassen Probanden in Sekun-
denschnelle „alt werden“, Sa-

telliten-gestützte Messsysteme 
dürfen ausprobiert, Kostproben 
genascht werden.

Denn frühzeitige Berufsorientie-
rung wird immer wichtiger. Die 
aktuelle Entwicklung des Aus-
bildungsmarktes macht deut-
lich, dass es schwieriger wird, 
den Fachkräftebedarf zu de-
cken. Geburtenschwache Jahr-
gänge der Schulabgänger schla-
gen sich in zurückgehenden 
Bewerberzahlen nieder. Wäh-
rend sich der Ausbildungsmarkt 
insbesondere an Schulabgän-
ger des nächsten Jahres rich-
tet, hat Teamleiter Detlev Möl-
lers noch ein Bonbon für bislang 
„unversorgte“ Jugendliche pa-
rat: „Wir haben alle noch zu be-
setzende Ausbildungsstellen an 
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unserem Agenturstand aufge-
listet. Jugendliche, die bislang 
noch nichts Passendes gefun-
den haben, können sich be-
dienen: Teamleiter Möller ist 
überzeugt: „Dabei sind noch 
ganz attraktive Ausbildungs-
stellen zu finden.“

Von Altenpfleger bis 
Zollbeamter
Die Bandbreite des Ausbil -
dungsmarktes, der jährlich zwi-

>>>

Berufe in der Gastronomie sind immer gefragt und stehen auch im Angebot: Wie hier beim Gastrotag wird 
auf die Möglichkeiten der Branche hingewiesen.

schen Soest und Lippstadt 
pendelt, reicht vom Altenpfle-
ger bis Zollbeamter, umfasst 
aber auch Berufe wie Apothe-
ker und die verschiedenen Ba-
chelor-Studiengänge, Bank-
k auf mann,  B aus tof f prüfer, 
Brauer und Mälzer, Chemie-
laborant, Ergotherapeut und 
Erzieher. Unternehmen  aus 
den Bereichen Fischwirt und 
Forstwirt, Gärtner und Geoma-
tiker, Gesundheits- und Kran-

kenpfleger, Koch, Konstrukti-
onsmechaniker, Kosmetiker, 
Mediengestalter, Nautischer 
Schiffsoffizier, Rettungssani-
täter, Steuerberater, Tierwirt, 
T ischler,  Vermessungstech-
niker, Werk zeugmechaniker 
oder Zimmerer stellen sich 
ebenfalls vor.

Informationen und 
Bewerbungs-Tipps
Alle Messebeteiligten bieten 
zudem einen Check der mitge-
brachten Bewerbungsunterla-
gen an. Bewerbungen zu for-
mulieren ist nicht leicht: Form 
und Inhalt müssen stimmen, 
um in angemessener Form für 
sich zu werben. „Bringen Sie 
Ihre komplette Bewerbung mit 
und lassen Sie sie checken. Per-
sonalverantwortliche geben 
Tipps zu Ihren  Bewerbungs-
unterlagen“, wird zum Mitma-
chen eingeladen.
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Menschen helfen lernen
Ausbildung in Gesundheits- und Krankenpflege geht neue Wege
Die Pflegebranche steht auch 
im Hellweg-Raum vor einer 
enormen Herausforderung. 
Schon jetzt zeichnet sich ab, 
dass der Mangel an Pflege-
kräften kurzfristig die ländli-
chen Regionen in Nordrhein-
West falen erreicht .   Zwei 
Partner steuern weiterhin 
aktiv dagegen. Das Medizi-
nische Zentrum für Gesund-
heit (MZG) Bad Lippspringe 
und das Bildungszentrum St. 
Johannisstift Paderborn ha-
ben einen Vertrag geschlos-
sen, in dem die enge Zusam-
menarbeit im Bereich der 
Gesundheits- und Kranken-
pflege-Ausbildung weiter in-
tensiviert wird.
	 Konkret findet die schulische 
Ausbildung in Paderborn statt, 
die praktischen Anteile werden 
in den Kliniken im nahen Bad 
Lippspringe vermittelt.
	 Die Kooperation geht zum 1. 
September 2018, mit dem Start 
des neuen Ausbildungsjahres, 
in die aktive Phase. Für die 20 
Plätze können sich Interessen-
tinnen und Interessenten jetzt 
noch bewerben.
	 Die Ausbildung zur Gesund-
heits- und Krankenpflegerin, 
bzw. zum Gesundheits- und 
Krankenpfleger dauert drei Jah-
re. Es ist zudem möglich, zu-
vor eine einjährige Ausbildung 
zur Gesundheits- und Kranken-
pflegeassistenz zu absolvieren. 
Auch in diesem Bereich koope-
rieren das MZG und das Bil-
dungszentrum St. Johannisstift 
Paderborn. 
„Es gibt viele Auszubildende, 
die nach der einjährigen Aus-
bildung so angetan von dem 
Pflegeberuf waren, dass sie die 
dreijährige Ausbildung ange-
schlossen haben“, weiß Ulrich 
Milchers, Abteilungsleiter Per-
sonal und Recht im MZG. 
	 Über die vertragliche Ma-
nifestierung der Kooperation 
freut sich auch Jürgen Grosser, 
Geschäftsführung Bildung und 
Unternehmensentwicklung St. 
Johannisstift. „Das MZG mit sei-

nen über 1000 Mitarbeitern ist 
eine feste Größe in der Gesund-
heitslandschaft innerhalb der 
Region und die Zusammenar-
beit mit dem Blick auf die För-
derung des Pflegeberufes tut 
beiden Seiten gut.“
	 In der zum MZG gehörenden 
Karl-Hansen-Klinik liegen die 
praktischen Schwerpunkte in 
den Bereichen Innere Medizin, 
HNO, Pneumologische Frühr-
eha, Intensiv-, Schmerz-, Schlaf- 
und Palliativmedizin.
	 Nähere Informationen in der 
Karl-Hansen-Klinik , Telefon : 
0 52 52 95-65 22 (Frau Knauer-
John), oder im Bildungszent-
rum St. Johannisstift Paderborn,  
Telefon: 0 52 51 401-480 oder  
per E-Mail: bildungszentrum@ 
johannisstift.de.

Haben die Kooperation zum Jahresbeginn auf den Weg gebracht (v. l.):  
Achim Schäfer, Ulrich Milchers, Ute Panske (Geschäftsführerin  
Ev. Krankenhaus St. Johannisstift), Jürgen Grosser und Silke Anja  
Knauer-John (Pflegedienstleitung MZG).
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Am dritten Wochenende im 
Juli feiert die Höinger St. Josef 
Schützenbruderschaft Schüt-
zenfest. 

Am Samstag (14. Juli) tritt die 
Bruderschaf t um 17.30  Uhr  
unter Führung des 2. Bruder-
meisters Stephan Junker an der 
Schützenhalle an, um König Ingo 
Krekel und Brudermeister Tho-
mas Klebsattel Auf den Kreuzen 
abzuholen. Von dort geht es zum 
gemeinsamen Schützenhoch-
amt in die St. Josefs-Kapelle mit 
anschließender Toten- und Ge-
fallenenehrung am Ehrenmal,  
die Ehrung langjähriger Jubilare 
und ehemaliger Königspaare 
schließt sich an. Ein besonderes 
Highlight werden an diesem 
Abend die Feierlichkeiten rund 
um das zehnjährige Bestehen 
der Jungschützenabteilung der 
Bruderschaft bieten. Beim nach-
folgenden großen Festball spielt 
die Tanz- und Showband Planless 
aus Wickede zum Tanze auf. Sie 
wollen versuchen, die unglaub-
liche Stimmung des letzten Jah-
res noch zu übertreffen. Hier ist 
Spaß und Tanz bis in die frühen 
Morgenstunden garantiert.

Im Mittelpunkt der Schützen-
familie und der zahlreichen 
auswärtigen Gäste stehen am 
Samstag und Sonntag das Kö-
nigspaar Ingo und Sonja Krekel 
mit ihrem Hofstaat. Sie waren 
über das gesamte Schützenjahr 
ein strahlendes Königspaar, das 
die Höinger Bruderschaft perfekt 
vertreten hat. König Ingo ist in-
zwischen auch Mitglied des Vor-
standes. Am Sonntag tritt die 
Bruderschaft um 15 Uhr an der 

Königspaar und Fußballwelt
Nachfolger für Königspaar Ingo und Sonja Krekel 

Schützenhalle an, um das Kö-
nigspaar abzuholen. Der Fest-
zug marschiert anschließend 
durch die Höinger Straßen zur 
Parade am Haarweg vor der al-
ten Post. Der musikalische Rah-
men während der Festzüge am 
Sonntag und Montag liegt in 
bewährter Weise in der Hand des 
Höinger Musikvereins und des 
Niederenser Spielmannszuges. 
König Fußball wird es nach dem 
Festzug zwar nicht schaffen, 
das Königspaar Ingo und Sonja 
zu überstrahlen, dennoch wird 
das WM-Endspiel mit hoffent-
lich deutscher Beteiligung auf 
einer Leinwand zu sehen sein.  
Für das leibliche Wohl ist mit ei-
ner Cafeteria zugunsten der Hö-

inger Jugendarbeit gesorgt. 
Der Nachmittag endet mit dem 
Königstanz und dem anschlie-
ßenden Kindertanz. Die musi-
kalische Gestaltung der Tanza-
bende am Sonntag und Montag  
übernimmt wieder die Party-
band D-Lite aus Geseke. Diese 
hat bei ihren letzten Auftritten 
für tolle Stimmung gesorgt. An 
diesen beiden Abenden findet je 
nach Witterung die bei Jung und 
Alt beliebte Polonaise statt.

Am Montag müssen die Schüt-
zenbrüder früh aufstehen, um 
in sportlichem Wettkampf den 
Nachfolger von König Ingo und 
vorab den neuen Prinzen und 
Nachfolger von Benni Pieper zu 

ermitteln. Der prächtige Königs-
vogel wurde auch in diesem Jahr 
wieder von Klaus Pieper gebaut. 

Nach der Proklamation des neu-
en Königs in der Schützenhalle 
spielt der Musikverein Höingen 
beim Frühschoppen zum be-
liebten Wunschkonzert auf. Nach 
der Mittagspause heißt es um 16 
Uhr Antreten zum Festzug, um 
das neue Königspaar abzuholen. 
Nach der Parade geht es dann 
in die Schützenhalle, wo sich ab 
18 Uhr Kindertanz und Königs-
tanz anschließen. Sein Finale fin-
det das Fest abends mit der Polo-
naise und dem Festball, der bis in 
die frühen Morgenstunden rei-
chen wird.

Werl
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In Soest ist wieder Winzermarkt  
500 deutsche Weine von 16 Winzern aus sechs Anbaugebieten
Idyllisch wie in den vertreten-
en Weinregionen präsentiert 
sich der Soester Winzermarkt  
im neu gestalteten Theodor-
Heuss-Park, im Herzen der hi-
storischen Altstadt. 

Der liefert mit seinen urigen 
Grünsandsteinmauern und al-
ten Baumbeständen das per-
fekte Ambiente für einen gemüt-
lichen Sommerabend in netter 
Runde. Ein Eldorado für Weinlieb-
haber und solche, die es werden 
wollen. Vom 5. bis 8. Juli bietet 
der Winzermarkt genau die rich-
tige Atmosphäre zum entspan-
nten Probieren, Informieren und 
Genießen. Im Mittelpunkt ste-
hen wie immer deutsche Weine, 
wenn die alte Hansestadt Soest 
bereits zum 23. Mal Gastgeber für 
16 Winzer aus den Anbaugebie-
ten Franken, Mosel, Nahe, Pfalz, 
Rheinhessen und der Ahr-Regi-
on ist. Die Eröffnung wird in die-

sem Jahr begleitet von der amtie-
renden Pfälzer Weinkönigin Inga 
Storck. Seit Jahren kommen die 
Winzer unverändert gerne nach 
Soest. Das spricht für die Quali-
tät der Anbieter und eine treue 
Fangemeinde. Schließlich hat sich 
der Soester Winzermarkt im Laufe 
der Jahre fest im Veranstaltungs-
kalender etabliert und gehört bei 
der Winzergemeinschaft zu den 
Top-Destinationen auf der jähr-
lichen Markt-Tournee.

Verkostung
Mit über 500 verschiedenen Wei-
nen und Winzersekten aller Ge-
schmacksrichtungen, haben Be-
sucher eine große Auswahl und 
die Möglichkeit, im Rahmen ver-
schiedener Weinproben, die Pro-
dukte zu verkosten und sich di-
rekt vom Erzeuger fachlich und 
informativ beraten zu lassen. Im 
Fokus stehen in diesem Jahr zur 
Verkostung (Samstag von 15 bis 
17 Uhr) neben den Sommerwei-

nen leichte Cuvées. Gut zu wissen 
übrigens: Qualitativ ist der Jahr-
gang 2017 vielversprechend - da 
sind sich Winzer und die gesamte 
Fachbranche einig. Dank des son-
nigen Wetters nahm der Zucker-
gehalt in den Trauben zum Ende 
der Reifephase nochmal stark zu. 
Kühle Nächte und warme Tage 
prägten intensive Aromen aus. Be-
ste Voraussetzungen also für die 
in Deutschland beliebten frucht-
betonten Weine. Davon können 
sich alle Winzermarkt-Besucher 
persönlich überzeugen.

After Work
Geöffnet ist der Winzermarkt am 
Donnerstag von 16 – 23 Uhr, am 
Freitag vom von 16 – 24 Uhr, am 
Samstag von 14 – 24 Uhr und am 
Sonntag von 12 – 20 Uhr. Am Don-
nerstag und Freitag gibt’s zum 
Tagesausklang außerdem wie-
der eine große Auswahl an „After 
Work Cocktails“. 
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Wenn es  
im Urlaub kracht
Richtig verhalten beim Unfall  
im Ausland

>>>

Andere Länder – andere Sit-
ten: Dies gilt auch im Stra-
ßenverkehr, denn im Ausland 
gelten meist andere Tempo-
limits und Verkehrsregeln. 
Wenn dann noch ein Unfall 
passiert, steht man im frem-
den Land auf dem Schlauch. 
Diese Punkte sollten Sie un-
bedingt beachten!

Wie auch bei einem Unfall in 
Deutschland sollten Sie als er-
stes die Unfallstelle sichern, eine 
Warnweste anziehen und die 
Polizei benachrichtigen. Danach 
sollten Sie in jedem Fall den Ort 
des Geschehens dokumentie-
ren, sprich: Machen Sie Fotos 
und erstellen Sie am besten eine 
Unfallskizze. Auch die Persona-
lien von Zeugen sollten Sie zur 
Sicherheit aufnehmen und na-
türlich persönliche Daten sowie 
Angaben zur Versicherung mit 
dem Unfallgegner austauschen. 

Haftpflichtversicherung 
im Ausland
Als gut vorbereiteter Auto-Rei-
sender sollten Sie die Grüne Kar-
te mitführen. Die Grüne Karte 
regelt, dass KFZ-Haftpflichtschä-
den auch im europäischen Aus-
land reguliert werden. Zu die-

sem Hoheitsgebiet gehören laut 
ADAC alle Länder in den geo-
graphischen Grenzen Europas, 
die Kanarischen Inseln, die bei-
den spanischen Exklaven Ceuta 
und Melilla, die zu Portugal zäh-
lenden Inseln Madeira und die 
Azoren sowie die französischen 
Karibik-Gebiete Guadeloupe, 
Martinique und Französisch Gu-
yana sowie die Insel La Réunion 
im indischen Ozean. Mitführen 
muss man theoretisch die Grüne 
Versicherungskarte nicht mehr, 
aber sie vereinfacht im Zwei-
fel die Kommunikation mit dem 
Unfallgegner.

Einheitlicher Unfallbericht
Was bei einer Auslandsreise 
auch in jedem Fall ins Gepäck 
gehören sollte, ist der Europä-
ische Unfallbericht. Das standar-
disierte Dokument füllen beide 
beteiligte Parteien in ihrer Mut-
tersprache aus. Am besten la-
den Sie sich den Bericht direkt 
herunter und drucken ihn aus. 
Die geht zum Beispiel auf den 
Websites des ADAC, des AvD 
oder dem GDV. Gegen Gebühr 
können Sie bei diesen Anbietern 
aber auch den fertig gedruckten 
Bericht samt mehrsprachiger 
Ausfüllhilfe bestellen. 

Spontan-Shopping
Wie Dieter Sommerfeld zum neuen Autohaus kam
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Aus einer Floskel wurde Ernst: Nach einem Treffen 
mit den beiden ehemaligen Geschäftsführern, bei 
dem die lockere Frage „Willste unser Autohaus kau-
fen?“ fiel, zog es Dieter Sommerfeld an die Mesche-
der Landstraße 43 in Warstein. 

Hier präsentiert er seit dem 01.05.2018 als anerkannter 
Fiat-Service-Partner „Sommerfeld’s Autowelt“. Mit der 
Marke Fiat erreicht Sommerfeld ein beachtliches Ein-
zugsgebiet, welches über das Möhnetal und Sauerland 
sogar bis hin nach Siegen reicht. 
Neben Neu- und Gebrauchtwagen bietet Dieter Som-
merfeld wie gewohnt Reparaturen aller Fabrikate sowie 
u.a. Klimaanlagenservice, Achsvermessung, Reifenwech-
sel mit „Reifenhotel“ und Ersatzteile für alle Marken.  
Außerdem gibt‘s einen Wohnmobil-Komplett-Service 
mit Gasabnahmen und für die Kunden steht ein 24-Stun-
den-Abschleppdienst zur Verfügung.

Nach 40 Jahren in Belecke freut sich Dieter Sommerfeld 
mit seinem Team nun am neuen Standort auf alle alten 
und neuen Kunden und heißt diese herzlich willkommen 
in „Sommerfeld’s Autowelt“.

Spontan-Shopping
Wie Dieter Sommerfeld zum neuen Autohaus kam

Sommerfeld´s Autowelt GmbH
Mescheder Landstraße 43 

59581 Warstein 
Tel.: 02902 2332

info@fiat-warstein.de
www.autowerkstatt-warstein.de

Inhaber Dieter Sommerfeld

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag
08.00 - 18.00 Uhr

Samstag
08.00 - 18.00 Uhr
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Was tun bei Unfallflucht?
Wenn die Polizei anwesend war 
und ein Protokoll erstellt hat, 
sollten Sie sich von diesem eine 
Kopie geben lassen und natür-
lich schnellstmöglich Ihre KFZ-
Versicherung über den Unfall 
informieren. Fehlt Ihnen die 
Info über die gegnerische Ver-
sicherung, wenn zum Beispiel 
Unfallflucht begangen wurde, 
ein Zeuge aber das Kennzei-
chen notiert hat, dann können 
Sie diese beim Zentralruf der 
Autoversicherer ermitteln las-
sen. Der Service gilt nicht nur 
für EU-Länder, sondern auch Is-

land, Lichtenstein, Norwegen 
und die Schweiz.

Wie steht’s mit Mietwagen?
Ist Ihr Auto nicht mehr fahrbe-
reit, dann sollten Sie erst die 
Details mit Ihrer Versicherung 
bzw. die Kostenfrage klären, 
bevor Sie einen Mietwagen be-
stellen. Waren Sie von Vorn-
herein mit einem Mietwagen 
unterwegs, kontaktieren Sie 
umgehend den Anbieter, bevor 
Sie einen Abschlepper rufen. 
Weitere Infos bekommen Sie 
auch bei www.dieversicherer.
de. (hs)

>>>

Nach dem Auftakt mit Birgit 
Wildeman und Koos van de Lin-
de, gastiert am Samstag, 7. Juli, 
um 17 Uhr Chris Bragg aus Cup-
ar in Schottland, musikalischer 
Leiter der St. Andrews-Univer-
sität, in Ostönnen. 

Bragg genoss eine eingehende 
breite Ausbildung an der Orgel 
an der ehemaligen Royal Scot-
tish Academy of Music and Dra-
ma und an der Amsterdamer Mu-
sikhochschule, wo er 2005 das 
Studium mit einem Master ab-
geschlossen hat. Zusätzlich stu-
dierte er Kirchenmusik an dem 
Konservatorium in Utrecht und 
dazu Clavichord bei Menno van 
Delft. Neben seiner beruflichen 
Tätigkeit hat er zwischenzeitlich 
etliche Solokonzerte in mehre-
ren europäischen Ländern und 
in den USA gespielt. Chris Bragg 
ist Programmleiter des Musik-
Centrums der Universität von St. 

Ostönner Orgelsommer 
Mit Chris Bragg kommt Musiker und 
Organist aus Schottland

Andrews, Schottland, künstle-
rischer Leiter der St. Andrews Or-
gel-Woche sowie Organist an der 
St. Salvador’s Episcopal Church in 
Dundee. Außerdem ist er als Leh-
rer und Übersetzer tätig und ver-
öffentlicht und rezensiert für das 
im englischen Sprachraum be-
kannte „Rhinegold Journal“ im 
Bereich Chöre und Orgel. Sein 
Programm beginnt er mit Musik 
aus dem 16. Jh. von Marcantonio 
Cavazzoni (1490 – 1560) und Gi-
rolamo Cavazzoni (1525 – nach 
1577) und Jacques Buus (ca. 1500 
– 1565). Mit einem Komponisten 
der Neuzeit setzt er einen musi-
kalischen Gegenpunkt mit der Es-
tampie (2007) von Franz Dank-
sagmüller (*1969). Ein gewaltiger 
Sprung aus der Neuzeit zurück ist 
danach mit der Musik aus der Ent-
stehungszeit der Orgel aus dem 
Codex Faenza (ca. 1420) die Missa 
„Cunctipotens Genitor Deus“ mit 
Kyrie und Gloria zu hören.  Musik 

der Renaissance wird dann in der 
zweiten Hälfte erklingen: William 
Byrd (1538 – 1623) sowie Samuel 
Scheidt (1587 – 1654), zwei füh-
rende Vertreter der Renaissance-
Musik, lassen dann den beson-
deren Klang der Ostönner Orgel 

deutlich werden. Aus dem 16. Jh. 
erklingt danach von Anonymus 
das „Upon La Mi Re“, das Thomas 
Preston zugeschrieben wird. Der 
Eintritt zu den Ostönner Orgel-
konzerten ist frei; um eine Spende 
wird gebeten.

Foto: www.gdv-dl.de
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Unerledigte Aufträge stapeln 
sich auf dem Schreibtisch, ein 
wichtiges Projekt geht in seine 
heiße Phase oder ein entschei-
dendes Vorstellungs- oder Mit-
arbeitergespräch steht an: Ge-
rade im Beruf gibt es immer 
wieder Zeiten großer Belastung. 

Das beeinträchtigt nicht nur die Le-
bensqualität, sondern kann auch 
krank machen. Tatsächlich hat die 
Stressstudie der Techniker Kran-
kenkasse von 2016 ergeben, dass 
stressbedingte Krankschreibun-
gen in den vergangenen Jahren 
deutlich zugenommen haben.

Klare Prioritäten setzen
Ein guter Ansatzpunkt ist es, alle 
anstehenden Arbeiten des Tages 
auf eine To-Do-Liste zu schreiben 
und nach Priorität zu ordnen. Dann 
erledigt man zunächst die ersten 
drei Punkte und hat schon einmal 
das Gefühl, die wichtigsten Din-
ge im Griff zu haben. Sinnvoll ist es 
auch, Kollegen um Mithilfe zu bit-
ten oder einiges zu delegieren. Au-
ßerberufliche Verpflichtungen wie 

Vereinstätigkeiten sollten in stres-
sigen Phasen eine Weile einge-
schränkt werden, um mehr Zeit zu 
gewinnen. Das schafft Raum für 
bewusstes Abschalten und Erho-
lung am Feierabend.

Stressige Phasen einplanen
Gerade in sehr herausfordernden 
Phasen wie anstrengenden Pro-
jektwochen oder einer Woche vol-
ler Vorstellungsgespräche steigt 
der Leistungsdruck. Wer beispiels-
weise mehrere Vorstellungsge-
spräche vor sich hat, kann mit guter 
Vorbereitung den Druck mindern. 
Hierbei helfen ausführliche Inter-
net-Recherchen zu den jeweiligen 
Terminen, Notizen mit den wich-
tigsten Punkten und Fragen, die 
mit in die Gespräche genommen 
werden.

Ständige Erreichbarkeit
muss nicht sein
Um hohe berufliche Belastungen 
besser zu bewältigen, spielt jedoch 
auch der nötige Ausgleich eine Rol-
le. Dabei können etwa Sport oder 
Entspannungstechniken wie Yoga 

Freude am Service am Gast?
 Wir suchen 

ab sofort aushilfsweise Verstärkung 
im Service Terrasse, Restaurant, Veranstaltungen 

für die Sommer(ferien)zeit.

direktion@haus-delecke.de · Telefon 02924 / 809-0

Stress im Job besser 
bewältigen
Strategie entspannt im Arbeitsalltag
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hilfreich sein, aber auch einfach 
das Zusammensein mit der Fami-
lie oder Freunden. Und schließ-
lich ist es ratsam, die heutzutage 
oft übliche ständige Erreichbarkeit 
zu unterbinden. Das heißt: abends 
ab einer festen Uhrzeit Email-Pro-
gramm und Handy ausschalten 
und einfach mal offline sein.

Chaos stresst
Ständige Unordnung trägt oft we-
sentlich zur Entstehung von Stress 
bei. Sie verursacht lange Such-
zeiten und führt dazu, dass man 
schnell die Übersicht verliert. So 
manche wichtige Aufgabe kann 
im Chaos sogar vergessen wer-
den. Darum ist es ratsam, regelmä-
ßig Ordnung zu schaffen. Die an-
stehenden Arbeiten sortiert man 
je nach Wichtigkeit in unterschied-
liche Körbe oder Ordner, Schubla-

Foto: djd/Weekviewshutterstock

 Metallschleifer
in Vollzeit 

für Mattier- und Schleif- 
arbeiten in Ense-Höingen.

Tel.: 0 29 38 / 13 92

Suchen

den sowie Schreibtischoberfläche 
werden entrümpelt und erledigte 
Vorgänge abgeheftet beziehungs-
weise auf dem Computer in die 
entsprechenden Ordner verscho-
ben. Wer dies jeden Abend macht, 
kann die Dinge auch innerlich ab-
haken und entspannt in den Feier-
abend gehen. (djd)
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In diesem Jahr lohnt sich der 
Besuch des Wickeder Schüt-
zenfestes ganz besonders: Aus 
Anlass des 200. Jubiläums fei-
ert die Schützenbruderschaft 
St. Johannes vom 6. bis 9. Juli, 
sogar vier Tage. 

Seit dem Gründungsjahr 1818 
hat sich einiges verändert: Dem 
heute 43-köpfigen Schützenvor-
stand gehörten damals nur sie-
ben Schützen an. Eigentlich eine 
Wiedergründung, denn es gilt in-
zwischen als gesichert, dass die 
St.-Johannes-Bruderschaft älter 
als 200 Jahre alt ist, wird doch in 
der Gründungssatzung Bezug ge-
nommen auf das einstige Schüt-
zenwesen vor Ort. Darüber hinaus 
gibt es Belege für eine 100-Jahr-
Feier im Jahre 1897. Nur fehlen Ur-
kunden oder andere Dokumente 
aus jener Zeit vor 1818, deshalb 
gilt der 14. August 1818 auch heu-
te noch als Gründungstag. 
	 Brudermeister Thomas Gehr-
ke ist überzeugt, dass die Schüt-
zen von heute etwas Wichtiges 
mit den Schützen von damals ver-
bindet: „Nämlich der Auftrag, die 
Werte, Ideale und Leitmaxime, die 
unsere Gründungsväter ins Le-
ben gerufen haben, zu achten, zu 

Anne Heide regiert 
Wickede
Das Jubiläumsjahr mit  
besonderen Vorzeichen

ehren und genauso unversehrt in 
die nächste Generation zu tragen, 
wie sie es taten.“ 

Frauensache
Anne Heide regiert zum Jubel-
fest gemeinsam mit Prinzgemahl 
Sebastian Heide. Das Jubiläums-
schützenfest beginnt am Festfrei-
tag mit einem Kaiserschießen ab 
18 Uhr im Erbkewald. Gespannt 
wird derweil erwartet, wer sich 
am Festsamstag beim Vogel-
schießen ab 16 Uhr im Erbkewald 
durchsetzt. 

Sternmarsch
Höhepunkt des Festwochen-
endes wird dann besagter 
Sternmarsch, der gegen 15 
Uhr am Hof Spiekermann, am 
TuS-Sportplatz sowie an der 
Gerkensporthalle beginnt und 
gegen 16 Uhr in dem groß-
en Vorbeimarsch an allen teil-
nehmenden Majestäten am 
Bahnhof mündet. 

200
Jubiläum

Jahre
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Bevor am letzten Tag des Schüt-
zenfests das neue Königspaar 
ermittelt wird, stehen zwei fest-
liche Tage mit allem Drum und 

Dran auf dem Programm. Los 
geht’s bei der Schützenbruder-
schaft St. Antonius Günne e.V. 
am Samstag, 7. Juli.

Schützen-Spektakel 
Am 9. Juli wird der Vogel in Günne 
abgeschossen

Wer folgt auf Frank und Corina Meisenhöfer? 
Foto: Doris Ossenbrink

Wickede
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Ab 17 Uhr  marschieren die 
Züge aus den jeweiligen Ho-
fen Richtung Schützenhalle, 
holen dann den Oberst ab und 
begeben sich zum Ehrenmal 
zur Gefallenen- und Toteneh-
rung. Nachdem anschließend 
der Vogel aufgesetzt wurde, 
geht’s in der Halle weiter, wo 
mit Konzert und dem großen 

Zapfenstreich mit Unterstüt-
zung des Musikvereins Niede-
rense und des Spielmannzugs 
Hewingsen der erste Festa-
bend eingeläutet wird.

Am Sonntag, 8. Juli, sammeln 
sich die Schützen um 8.30 Uhr 
in der Halle und feiern um 9.30 
Uhr das Festhochamt. Danach 

geht ’s mit Ehrungen, einem 
Wunschkonzert und dem Früh-
schoppen weiter. Ist auch der 
Gastverein eingetroffen, holen 
alle gemeinsam ab 15 Uhr das 
Königspaar und die Jubilare ab 
und halten am Dorfplatz um 
16.15 Uhr eine Parade. Zurück 
an der Schützenhalle werden 
Ehrungen durchgeführt und 
mit Königstanz und Kinder-
tanz in den Partyabend über-
geleitet: Hier wird ein DJ für 
Stimmung sorgen!

Montag, 9. Juli, steht dann im 
Zeichen des Vogelschießens. 
Ab 10.15 Uhr wird der neue 

König gesucht, vorab stehen 
noch eine Messe und anschlie-
ßendes Schützenfrühstück in 
der Halle auf dem Programm. 

Ab 16 Uhr holen die Schüt-
zen ihre neuen Regenten und 
das Kinderkönigspaar ab. Zu-
rück an der Halle f inden die 
Ehrungen und die Vereidigung 
der Jungschützen statt, die um 
19 Uhr die Fahne in die Kirche 
bringen. 

Ab 20 Uhr darf getanzt wer-
den – ein würdiger Abschluss 
eines großen Festwochenen-
des in Günne.

Möhnesee
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Vogeltaufe und Bierprobe 
zur Musik vom Tambourkorps 
Möhnesee-Stockum und tags 
drauf Kinderschützenfest an 
der Jakobushalle stehen am 
6. und 7. Juli an. Das „große“  
Schützenfest der St. Jakobus 
Schützenbruderschaft findet 
eine Woche später statt: vom 
13. bis zum 15. Juli.

Das Festwochenende beginnt 
mit der gemeinsamen Busfahrt 
von Stockum nach Neuhaus, wo 
in der Kapelle um 17.45 Uhr erst 
Messe gefeiert und anschließend 
am Ehrenmal ein Kranz nieder-
gelegt wird. Nach einem Fest-
zug durch Stockum werden um 
20.15 Uhr im Zelt die Neuschüt-
zen vereidigt und die Ehrungen 

Klemens und Andrea Krick (hier mit Vorstand) präsentieren sich letztmalig am Fest-Samstag. Foto: St. Jakobus Schützenbruderschaft

Erst die Kleinen, dann die Großen
An zwei Wochenenden wird in Stockum gefeiert

durchgeführt: in diesem Jahr ist 
sogar ein Diamanten Königspaar 
dabei. Anschließend lädt der 
Verein zu Konzert und Tanz ein. 
Der Samstag, 14. Juli, begin-
nt beschwingt mit einem musi-
kalischen Frühschoppen im Zelt, 
der die Schützen auf das Abho-
len von Fahne und Königspaar 
(ab 14.30 Uhr) einstimmt. Zu-
schauer aufgepasst: Um ca. 16 
Uhr marschieren die Schützen 
am Dorfbrunnen vorbei – und 
auch das Kinderschützenpaar ist 
mit dabei! 18.30 Uhr steht der 
Kindertanz auf dem Programm 
und ab 20 Uhr ist wieder Party 
angesagt.
Der Sonntag, 15. Juli, steht im 
Zeichen des neuen Regenten. 
Ab 11 Uhr wird beim Vogelschie-
ßen der Nachfolger von Klemens 
Krick gesucht. Das neue Königs-
paar wird am Nachmittag um 16 
Uhr abgeholt und kann sich beim 

Umzug durchs Dorf hochleben 
lassen. Der Kindertanz um 19 
Uhr und ein unterhaltsamer Kon-
zert- und Tanzabend beschlie-
ßen das Stockumer Schützen-
fest. Und wenn Deutschland das 
WM-Finale erreicht? In diesem 
Fall bleibt das Public-Viewing-An-
gebot des Vereins bestehen (alle 
Spiele mit deutscher Beteiligung 
werden in der Jakobus Stube ge-
zeigt) und gegebenenfalls die 
Festfolge am Sonntag angepasst. 
Infos dazu bekommen Sie in der 
Tagespresse.
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Möglichst lange gesund, be-
weglich und geistig fit bleiben 
– das wünscht sich wohl jeder 
Mensch. Während die Wissen-
schaft in früheren Zeiten an-
nahm, das erreichbare Alter 
einer Person sei genetisch fest-
gelegt, kommen neuere For-
schungen zu dem Ergebnis, 
dass die Lebensweise den Alte-
rungsprozess doppelt so stark 
beeinflusst wie die genetische 
Disposition. So können Senio-
ren einiges tun, um möglichst 
lange fit zu bleiben und zudem 
Kontakte knüpfen. 

Zahlreiche Studien zeigen: Sport-
liche Menschen leben länger. So 
stärkt Ausdauersport das Herz-
Kreislauf-System, belebt die Ab-
wehr und versorgt den Körper 
mit Sauerstoff. Kraftsport hin-
gegen beugt vorzeitigem Mus-
kelabbau vor. Für Senioren sind 
vor allem gelenkschonende 
Sportarten geeignet. Experten 
empfehlen Sportarten wie Nor-
dic-Walking, Radfahren, Schwim-
men, Yoga, Tanzen, Gymnastik 
oder auch gezieltes Krafttraining. 
Fitnessstudios, Sportvereine oder 
auch Reha-Zentren bieten be-
sondere Sportkurse für Senioren 
an. Zudem übernehmen häufig 
Krankenkassen die Kosten für sol-
che Sportkurse. Informieren Sie 
sich einfach bei Ihrer Kranken-
kasse. Für Sporteinsteiger emp-
fiehlt sich eine Untersuchung 
beim Hausarzt. Diese gibt Auf-
schluss über eigene gesundheit-
liche Grenzen und das geeignete 
Trainingspensum. Regelmäßiger 
Sport kann übrigens die Sturzge-
fahr im Alter verringern.

Gewicht im Auge behalten
Auch wenn Menschen um die Le-
bensmitte nichts an Ihren Ess- 
und Bewegungsgewohnheiten 
verändern, nehmen viele pro 
Jahr etwa ein Kilo zu, so Alters-
forscher. Schuld daran sind ein 
im Alter veränderter Stoffwech-
sel und der Rückgang von Sexu-
alhormonen. Starke Gewichts-
verluste können ein Warnhinweis 

für Krankheiten oder altersbe-
dingten Muskelschwund sein. Mit 
dem Alter reduziert sich zwar der 
Kalorienbedarf, nicht aber die 
Menge der vom Körper benöti-
gten Vitalstoffe – also Vitamine 
und Spurenelemente. Greifen Sie 
daher auf Lebensmittel mit einer 
hohen Nährstoffdichte zurück 
und optimieren Sie Ihre Ernäh-
rung bei Bedarf. 

Trinken nicht vergessen
Im Alter lässt das Durstempfin-
den nach – das kann gefährlich 
werden. Der Flüssigkeitsmangel 
kann die Nieren schädigen, das 
Schlaganfallrisiko erhöhen und 
sich auf das Gehirn auswirken. 
Verwirrtheit und Desorientiert-
heit sind nicht selten die Folge 
von Austrocknung. Hilfreich: Ver-
teilen Sie in der Wohnung Tassen 
mit Tee oder Gläser mit Wasser als 
„Trinkerinnerung“.

Grauen Zellen fördern 
Zum Lernen ist der Mensch nie 
zu alt: Egal ob eine neue Spra-
che, ein Instrument oder Gehirn-
jogging, die grauen Zellen müs-
sen dauerhaft trainiert werden, 
sonst droht die typische Alters-
vergesslichkeit. Weiteres Plus: Die 
dabei geknüpften sozialen Kon-
takte tragen zum Erhalt Ihrer Le-
bensfreude bei.

Die Welt sehen
Zur Vitalität und Lebensfreu-
de tragen auch Reisen und Aus-

flüge bei. Egal ob Tagesausflü-
ge oder Kurzreisen ins Ausland: 
Das Angebot ist vielfältig. Städ-
te und Gemeinden bieten Aus-
flüge an, Auskünfte dazu kann 
der jeweilige regionale Senio-
renbeirat geben. Zudem haben 
sich einige Reiseanbieter auf be-
treute Seniorenreisen speziali-
siert. Diese Reisen bieten den 
Vorteil, dass häufig auch ein Arzt 
in greifbarer Nähe ist, der sich 
um die Gesundheit der Urlau-
ber sorgt und Ihnen als kompe-
tenter Ansprechpartner zur Sei-
te steht. Daher erweist sich die 
Seniorenreise als perfekte Gele-
genheit für alle diejenigen, die 
gehandicapt sind. Gleichzeitig 
bieten die Seniorenreisen mit 
Betreuung, die als Gruppenrei-
sen angeboten werden, die per-
fekte Möglichkeit, nette Men-
schen kennenzulernen. Viele 
Ruheständler finden auf diesem 
Weg dauerhafte Freundschaf-
ten. (dzi/djd)

Rundum fit und aktiv im Alter
Tipps zum Gesundbleiben und Kontakte knüpfen
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Foto: djd/LaVita
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Wenn ab Samstag, 7. Juli, die 
St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft 1823 Allagen e.V. 
Schützenfest feiert, jagt an 
den drei Festtagen ein Höhe-
punkt den nächsten. Die Fest-
folge am Freitag könnte sich 
jedoch kurzfristig ändern, 
wenn unsere „Mannschaft“ bei 
der Fußball-WM das Viertelfi-
nale erreicht. 

Sollte dieser von allen Fußball-
Fans herbeigesehnte Fall eintre-
ten und die Deutschen das 16 
Uhr-Spiel bekommen, dann wer-
den die Schützen ihr Programm 
anpassen und das Viertelfinale 
in ihrer Halle übertragen. Da dies 
aber erst einige Tage vorab fest-
steht, bittet der Verein darum, In-
fos zu möglichen Änderungen 
in der Tagespresse, auf der Ver-
eins-Website und per Newsletter 
einzuholen. Bleibt alles wie ge-
wohnt, dann geht’s im Warstei-
ner Vorort am Samstagnach-
mittag um 16 Uhr los, wenn die 
Kompanien antreten und sich 90 
Minuten später zum Kirchgang in 
der Möhnetalhalle sammeln. Um 
18 Uhr findet die Schützenmes-
se in der Pfarrkirche statt, gefolgt 
von Kranzniederlegung am Fried-
hof und Mitgliederehrungen. 
Mit einem Festball, musikalisch  
begleitet von den „Alpenbandi-
ten“ klingt der erste Festtag aus.
	
Sonntag, 8. Juli, starten die 
Schützen um 10 Uhr auf dem Jo-
hannesplatz und marschieren zur 
Halle, wo sie sich bei Konzert und 
Frühschoppen auf das Abholen 
von Königspaar und Hofstaat (ab 
15 Uhr) und die anschließende 

Noch regieren Uli Scholz und Christiane Keweloh die St. Sebastianus 
Schützen. Foto: St. Sebastianus Schützenbruderschaft

Schützenfest Allagen
Festprogramm unter Vorbehalt

Parade einstimmen. Mit Kin-
dertanz und Festball endet Tag 
Nummer zwei, die Band „Relax“  
sorgt an diesem Abend für  
die Musik.

Am Montag, 9. Juli, heißt es schon 
früh „antreten“, denn um 8.30 Uhr 
gedenken die Schützen bei der 
Messe ihrer verstorbenen Schüt-
zenbrüder. Um 10 Uhr marschiert 
man dann zur Vogelstange, um ab 
11 Uhr den neuen König zu ermit-
teln. Dieser wird um 16 Uhr mit-
samt Königin und Hofstaat zur Pa-
rade abgeholt. Zur Krönung des 
Tages findet um 19.30 Uhr die Po-
lonaise auf den Möhnewiesen statt, 
gefolgt von der feierlichen Auf-
nahme neuer Schützenbrüder. Der 
Große Zapfenstreich vor der Pfarr-
kirche läutet das Ende des Festes 
ein, aber anschließend darf noch-
mals das Tanzbein geschwungen 
werden, wenn die Band „Nightfire“ 
zum Festball aufspielt.
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Vom 28. bis 30. Juli feiert die 
Schützenbruderschaft St. Ge-
org Sichtigvor Schützenfest. 
Am Samstag davor kommt die 
neue Kurzmastschießanlage 
zum Einsatz, wenn zwischen 
dem Abwerfen des Kindervo-
gels und dem Buschaufsetzen 
der neue Junggesellenkönig 
ermittelt wird. 

Um 17.30 Uhr startet das Schüt-
zenfest am Samstag, 28. Juli. Im 
Haus Teiplaß wird angetreten 
und zum Kreuzberg marschiert. 
Das Schützenhochamt mit an-
schließender Gefallenenehrung 
(18 Uhr) und späterer Jubilareh-
rung (19.30 Uhr) leitet in einen 
festlichen Ball über. Sonntag, 29. 
Juli, geht’s ab 14 Uhr weiter. Erst 
treten die Kompanien an den 
Kompanielokalen an, um sich da-
nach am Haus Teiplaß zu sam-
meln und das amtierende Kö-
nigspaar abzuholen. Nach dem 
Festzug durchs Dorf wird gefei-
ert: bei einem weiteren Festball.
Die meisten Punkte stehen am 
Montag, 30. Juli auf dem Pro-
gramm der Schützenbruder-
schaft. Gestartet wird mit einem 
Frühstück, ab 10 Uhr wird beim 
Vogelschießen die neue Stange 
erneut zum Einsatz kommen. Um 
16.30 Uhr heißt es am Haus Teip-
laß wieder „antreten“, denn die 

neuen Majestäten werden abge-
holt und präsentieren sich beim 
Festzug dem Dorf. Zum Ende des 
Tages findet noch die Aufnahme 

Regieren bis Ende Juli in Sichtigvor: Kaspar und Gabi Gröblinghoff. 
Foto: Schützenbruderschaft St. Georg

Sichtigvor: neue Vogelstange
Erster Einsatz beim Junggesellenkönigsschießen
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der Jungschützen um 19.30 Uhr 
und das anschließende Wegbrin-
gen der Fahnen zur Pfarrkirche 
statt. Beim folgenden, finalen 
Festball dürfen die Schützen und 
ihre Gäste nochmals das Tanz-
bein schwingen.
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Das Schützenfest Belecke 
fällt 2018 mit dem WM-Fi-
nale am 15. Juli zusammen. 
Klar, dass die Live-Übertra-
gung des Endspiels in das 
Fe st p r o g ram m i nte g rie r t 
wurde ! Aus diesem Grund 
weicht die Festfolge auch 
von den bekannten Zeiten 
ab und das Belecker Schüt-
zenwochenende beginnt be-
reits eine Stunde früher als 
gewohnt.

Die Bürgerschützen starten 
am Samstag, 14. Juli, ins Fest-
wochenende: mit dem Antre-
ten und Ständchenbringen am 
Rathaus um 16 Uhr. Mit der fei-
erlichen Kranzlegung am Eh-
renmal und der Jubilarehrung 
geht’s weiter. Diese wurde ex-
tra wegen der WM einen Tag 
vorverlegt. Ab 21 Uhr wird die 
Band „Nightshift“ aus Anröch-
te – wie auch an den anderen 
Abenden – beim Festball Stim-
mung machen.

Sonntag, 15. Juli ,  beginnt 
mit dem festlichen Schützen-
hochamt in der Hl.-Kreuz-Kir-
che um 10.30 Uhr. Ab 14 Uhr 
treten die Kompanien an und 
holen anschließend erst die 
Fahnen aus der St. Pankrati-
us-Kirche und danach das Kö-
nigspaar ab. Nach dem Kin-
dertanz steht dann erst einmal 

Matthias und Renate Leifert werden am 16. Juli abgelöst.  Foto: Bürgerschützen Belecke

Bürgerschützen feiern in Belecke
Am Sonntag sogar Public Viewing
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„Rock `n´ Roll hat keinen An-
fang und kein Ende, denn er ist 
der Rhythmus des Lebens“, sagte 
einst Larry Williams – ein Zitat, 
das auch aus der Feder der Ro-
ckin` Rebels aus Lippstadt stam-
men könnte. 

Am Samstag, 21. Juli, 19.30 Uhr 
sind sie zu Gast in der Kulturscheune 
auf Hof Haulle. Rock & Roll steht auf 
dem Programm: Musik von Fats Do-
mino, Eddie Cochran, Jerry Lee Le-
wis, Elvis Presley, Buddy Holly, Chuck 
Berry, Bill Haley, Little Richard, Wan-
da Jackson und all der anderen Grö-
ßen der Rock `n´ Roll-Ära. „Rockin’ 

Rhythmus des Lebens
Rockin` Rebels sind zu Gast in  
Bad Sassendorf

Rebels“ - das bedeutet Petticoat-Fee-
ling, Swingiǹ  Music und gute Laune. 
Ihre Musik spielen sie zu 100 Prozent 
live, dargeboten in der klassischen In-
strumentierung mit Piano, Gitarre, 
Kontrabass, Saxofon und Drums und 
mit viel Spielfreude und einer guten 
Portion Schwung. „Also wie geschaf-
fen für alle, die zu der Musik tanzen, 
swingen, grooven möchten“, wie sie 
selbst finden. Und da die Rockin’ Re-
bels keine Angst vor dem Mikrofon 
haben, schrecken sie auch vor mehr-
stimmigem Gesang nicht zurück. 
Karten für das Konzert der Rockiǹ  
Rebels sind im Vorverkauf und an der 
Abendkasse erhältlich.

Musik, die direkt vom Ohr ins Herz geht“ - dafür stehen die fünf Musiker 
der Rockin` Rebels.  Foto: Rockin` Rebels)

Fußball auf dem Programm: 
Ab 17 Uhr flimmert das WM-
Finale in der Schützenhalle 
über die Leinwand. Anschlie-
ßend darf wieder beim Ball 
das Tanzbein geschwungen  
werden.Früh aufstehen heißt 
es für die Schützen dann am 
Montag: Um 8 Uhr finden sie 
sich zur Messe in der St. Pan-
kratius-Kirche ein und stär-
ken sich danach beim Früh-
stück für das Vogelschießen. 

Ab 10 Uhr wird der Nachfol-
ger für Matthias Leifert ge-
sucht. Der neue Regent wird 
um 13 Uhr gekrönt und das 
frisch gebackene Königspaar 
um 17 Uhr abgeholt. Auch 
der letzte Abend klingt mit 
einem Festball ab 21 Uhr aus.  
T i p p :  D i e  S c h ü t z e n  h a -
b e n  i h r e n  C o c k t a i l -  u n d 
L o u n g e - B e r e i c h  v e r g r ö -
ß e r t  –  f ü r  n o c h  m e h r  
Partyspaß!
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Die Bürgerschützen aus Bad Sas-
sendorf feiern in diesem Jahr vom 
30. Juni bis 2. Juli ihr Schützen-
fest: Das Laubholen, das Ermit-
teln des Laubkönigs und die er-
sten Stunden des Festes gehören 
noch einmal dem Königspaar 
Chris Steinhagen, der im Vorjahr 
mit dem 242. Schuss den Vogel 
„Stay cool“ von der Stange holte 
und Cynthia Suluafi zur Mitregen-
tin erkor. 
Auch in diesem Jahr marschiert 
das Kinderkönigspaar am Sams-
tag wieder im Umzug der Groß-
en mit, erstmals wird das Fest in 

Eigenregie abgewickelt. Sektbar 
und Imbiss-Stand feiern ebenso 
Premiere wie die neue Partyband 
„2night“. Die Parade am Sonntag 
erfolgt mit zwei Spielmannszügen 
und zwei Blaskapellen, am Mon-
tag sind alle Schützen und Mu-
siker auf dem Schützenplatz ab 
11 Uhr zum Schützenfrühstück 
eingeladen. Das Laubholen eröff-
net das Festgeschehen schon am 
Donnerstag, 28. Juni. Am Sams-
tag kommen die Schützen um 13 
Uhr auf dem Schützenplatz zu-
sammen, um das Königspaar am 
Parkhotel abzuholen. Ihre Nach-

Schützenfest im Kurort
Wer folgt Chris Steinhagen und  
Cynthia Suluafi?

folge wird bei dem um 15 Uhr be-
ginnenden Vogelschießen geklärt, 
Konzert und Unterhaltungsmu-
sik begleiten den Nachmittag, ehe 
um 20.30 Uhr der Große Zap-
fenstreich auf dem Gelände der 
Salzwelten auf Hof Haulle ansteht, 
anschließend Proklamation, Krö-
nung und Tanz.
Am Festsonntag, 1. Juli treten 
die Schützen um 13 Uhr am 
Parkhotel an, um das neue Kö-
nigspaar abzuholen, mit dem dann 
der Festakt mit Ehrungen und Pa-
rade auf der Reiterwiese im Kur-
park erfolgt. Der Weg zur Schüt-
zenhalle wird unterbrochen von 
der Gefallenenehrung am Ehren-

mal, Kindertanz und Unterhal-
tungsmusik leiten über zum Tanz-
abend, der um 20 Uhr beginnt. 
Am Festmontag treffen sich die 
Schützenzüge um 11 Uhr auf 
dem Schützenplatz zum Schüt-
zenfrühstück. Anschließend ho-
len sie das Königspaar ab und 
nehmen Ehrungen und Beförde-
rungen vor, die Jungschützen wer-
den vergattert. Konzert und Mu-
sik führen zum Tanzabend, der das 
diesjährige Schützenfest beendet. 
Für die Musik sorgen der Musikzug 
und der Spielmannszug der Feuer-
wehr Bad Sassendorf, der Musik-
verein „Die Caller“ sowie der Spiel-
mannszug Langenberg.

Kinderbadetage zum Sälzermarkt
Seifenblasen, Livemusik, Kunsthandwerk 
„Ein abwechslungsreiches 
Programm mit zahlreichen 
Ausstellern, Live-Musik, viel-
fältigen gastronomischen 
Angeboten und einem span-
nenden Erlebnis-Programm 
für Kinder wird den Besuchern 
wieder geboten“, verspricht 
Ralf Gerstemeier, der den Säl-
zermarkt in Bad Sassendorf 
nun seit 25 Jahren selbststän-
dig organisiert. 

Die Aussteller präsentieren dies-
mal am 7. und 8. Juli im Ortszen-
trum eine große Vielfalt an Waren, 
Kunsthandwerk, Informationsan-
geboten und Leckereien vom Jahn-
platz über die Kaiserstraße, den 
Sälzerplatz und die Bismarckstra-
ße bis in den Kurpark hinein. Auch 
die Bad Sassendorfer Einzelhänd-

Badespaß auf dem Jahnplatz - eine Aktion der Westfälischen 
Salzwelten zum Sälzermarkt. Foto: Dirk Vaartjes

„Butta bei de Fische“ sind musika-
lischer Hauptakt beim Sälzermarkt 
2018.

ler und Gastwirte mischen wieder 
kräftig mit und bieten vielerlei Ak-
tionen und Schnäppchen. Der Säl-
zermarkt-Sonntag ist verkaufsof-
fen. Das Musikprogramm auf der 
Bühne am Sälzerplatz bietet wie-
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der etwas für jeden Geschmack.  
Headliner am Samstagabend sind 
„Butta bei die Fische“, die bis Mitter-
nacht rocken werden. Am Jahnplatz 
lädt das Erlebnismuseum Westfä-
lische Salzwelten mit den „Kinder-

badetagen“ zu Aktionen und Spie-
len ein. In diesem Jahr dreht sich 
alles um das Thema „Seifenblasen“: 
verschiedene Seifenblasenrezepte 
können getestet sowie Seifenbla-
senformen aus Pfeifenputzern und 
Draht gebastelt werden. Und es 
gibt natürlich auch Informationen 
zu den physikalischen Aspekten 
der Blasen aus Seife und Wasser 
und, was das mit Salz zu tun hat.

Bad Sassendorf
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Vor über zehn Jahren war 
Hof Haulle ein verwunsche-
ner Ort. Der Fotograf Sigurd 
Storch-Cigogna stammt aus 
Den Haag und entwickelte da-
mals eine „Begeisterung für 
das von der Natur fast völlig 
überwucherte, schöne, alte 
Gehöft“, wie er es nannte. 
	 Bis zum 16. September zei-
gen die Salzwelten das Ergeb-
nis seiner Entdeckungsreise auf 
der Empore des Ausstellungs-
hauses. Wie kein anderer Ort in 
Bad Sassendorf vereint der Hof 

das Alte, die Tradition und Ge-
schichte der Gemeinde und sei-
ner Bevölkerung mit dem Neuen, 
das mit baukulturellen Akzenten 
und einer neuen Aufgabe die-
se Geschichte weiterspinnt. Die 
Ausstellung zeigt die sorgfältigen 
Restaurierung, die Rückgewin-
nung des Hofes von der Natur 
und der Pflege des Altbestands, 
der die Liebe der Menschen zu 
ihren Erinnerungen spiegelt. Sie 
zeigt auch, wie der Wunsch, zu er-
halten, Wege für etwas zuvor nie 
Dagewesenes schaffen konnte.

Fotoausstellung 
„Märchenhafter Hof Haulle“ 

Ein See, eine Halbinsel und ein 
66 Hektar großes Waldgebiet 
bilden die Kulisse für den Fried-
Wald Möhnesee. Inmitten die-
ser Naturidylle können Men-
schen ihre letzte Ruhe finden.

Der FriedWald Möhnesee liegt im 
Süden des Kreises Soest, auf der 
Delecker Halbinsel, gut 40 Kilo-
meter östlich von Dortmund. Bu-
chen, Eichen und Hainbuchen prä-
gen das Waldgebiet und stehen 
als Grabstätten zur Verfügung. 
Das Besondere des Bestattungs-
waldes ist seine Lage direkt am 
Möhnesee, der dem FriedWald sei-
nen Namen gibt. Ein mit Holzbän-
ken ausgestatteter Andachtsplatz 
dient als Ort des Gedenkens und 
für Trauerfeiern. Für diejenigen, 
die schon zu Lebzeiten vorsorgen 
wollen, gibt es jedes zweite Wo-
chenende eine kostenlose Wald-

Naturbestattung mit Seeblick
Der FriedWald Möhnesee 

führung. Erfahrene Förster führen 
in einem rund einstündigen Spa-
ziergang durch den Wald, erklä-
ren das Konzept und zeigen be-
sonders schöne Stellen. Termine 
für kostenlose Waldführungen  
sowie Informationen zur Anfahrt 
gibt es unter www.friedwald.de/
moehnesee. Auch beim Bestatter 
gibt es Informationen zur Naturbe-
stattung am Möhnesee. Zum Bei-
spiel beim Bestattungsunterneh-
men Wenner in Bad Sassendorf. 
Martina Wenner ist hier Ansprech-

partnerin. Terminvereinbarung 
für eine persönliche Beratung un-
ter Telefon 02921-55239. Für den 
Standort gibt es auch einen On-
line-Shop, der die Beratung durch 
den Bestatter auch für Menschen 
möglich macht, die nicht zu einem 
Termin in den Wald gehen kön-
nen. Mit 360 Grad Panoramabil-
dern kann man einen Baum vom 
Stamm bis zur Krone betrachten 
und online unter 
www.friedwald.de/shop/moe 
erwerben.

– Anzeige –
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Voller Vorfreude auf das 13. 
Sattel-Fest präsentierten Ver-
treter der beteiligten Kom-
munen aus Soest, Hamm und 
Welver, des Kreises Soest so-
wie Partner des Sattel-Festes 
das druckfrische Plakat zum 
Rad-Event. Am Sonntag, 22. 
Juli, werden von 9 bis 18 Uhr 
Zehntausende Fahrradfahrer 
zwischen Hamm und Soest er-
wartet 

Rita Schulze Böing, Stadtbaurä-
tin und Erste Beigeordnete der 
Stadt Hamm: „Das Sattel-Fest ist 
das größte Rad-Event in der Re-
gion – und lebt nicht zuletzt von 
der interkommunalen Zusam-
menarbeit, die hervorragend 
klappt. Ich freue mich sehr, dass 
wir den Besuchern nicht nur das 
Radfahren näherbringen, son-
dern auch positive Eindrücke 
unserer Region“.

„Das Sattel-Fest ist die größte 
Rad-Veranstaltung im Kreis So-
est. Als fahrradfreundlicher Kreis 
und Mitglied in der AGFS (Ar-
beitsgemeinschaft fußgänger- 
und fahrradfreundlicher Städ-
te, Kreise und Gemeinden in 
NRW) unterstützen wir seit Jah-
ren das Sattel-Fest und freuen 
uns über die stets große Teil-
nehmerzahl“, lobt Heike Kruse, 
stellvertretende Landrätin des 
Kreises Soest und auch Soests 
Bürgermeister Dr. Eckhard Ru-
themeyer schließt sich den Vor-
schusslorbeeren an: „Eine ganze 

Größte Radveranstaltung
Sattel-Fest macht „Halbzeit“ in Welver

Soest Bürgermeister Dr. Eckhard Ruthemeyer, Rita Schulze Böing, 
(Hamm), Maskottchen Conrad, Heike Kruse, (Kreis Soest), Stefan Ham-
meke, (Kreis Soest), Karl-Heinz Wiemer, (Welver), Johanna Glaser, (in-
nogy), Norbert Sprenger, (AOK Soest), Thomas Schnabel, (Sparkasse 
SoestWerl) Kniend: Klaus-Peter Kappelt, (Sparkasse Hamm), Cornelia 
Helm, (Stadtwerke Hamm) (v.l)

Region bewegt und begegnet 
sich beim Sattel-Fest. Das Mitra-
deln macht einfach Spaß. Eine 
gelungene Gute-Laune-Veran-
staltung.“

Gute-Laune-Veranstaltung
Für Karl-Heinz Wiemer aus Wel-
ver dominiert natürlich auch die 
Lage seiner Gemeinde inmit-
ten des Geschehens: „Das Sat-
tel-Fest ist gelebtes Ehrenamt 
mit den vielen abwechslungs-
reichen und phantasievollen 
Raststationen entlang der Stre-
cke und dem Fahrradmarkt Wel-
ver direkt in der Mitte“, während 
Cornelia Helm von den Stadt-

werken Hamm die Unterstüt-
zung des Festes herausstellt und 
auf die Energiespender in Form 
von Bananen hinweist, mit de-
nen die Radler gestärkt auf die 
Weiterreise gehen können. Die 
Sparkassen in Soest und Werl 
beteiligten sich mit einem Ge-
winnspiel am „Highlight der Re-
gion“, die AOK entwickelte eine 
Streckenpass-Aktion mit attrak-
tiven Preisen. Immerhin winkt 
als Hauptgewinn ein hochwer-
tiges E-Bike.

Das kann theoretisch an der La-
destation in Welver mit neu-
er Energie versorgt werden, 
dafür sorgt innogy. Mit hoch-
gerecktem Daumen und radeln-
den Beinen beweist der Gute-
Laune-Hamster Conrad, dass er 
sich schon lange auf das Sattel-
Fest freut.

Am Samstag, 21. Juli, ab 18 
Uhr und Sonntag, 22. Juli, ab 
12 Uhr ist es wieder so weit: 
Die Dieplohstraße in Warstein 
wird zu einer Gourmetmeile.

Winzer aus der Pfalz, Württem-
berg, Baden und von der Nahe 
präsentieren ihre neuen Jahr-
gänge und Neuheiten direkt 
vor dem Dom. Das Restaurant 
„Domschänke“, das „Weinhaus 
Wieskemper“ und das Cafe-Bi-
stro „CapoVino“ reichen zu den 
edlen Tropfen Currywurst nach 
Winzerart, Burgunderbraten, 
Flammkuchen, Zwiebelwaffeln, 

Paninis und vieles mehr. Der Hö-
hepunkt wird wieder die Wahl 
der „Warsteiner Weinprinzessin“ 
sein. Wer wird Nachfolgerin von 
Heike Bräutigam sein? Um die 
Würde zu bekommen, müssen 
drei Kandidatinnen ihr Weinwis-
sen in einem Quiz beweisen. Die 
Wahl wird Samstagabend gegen 
20 Uhr sein. Rolf Wieskemper, der 
das Weinfest schon seit 17 Jah-
ren organisiert, baut für even-
tuell schlechtes Wetter ein Fest-
zelt auf. Bei hoffentlich schönem 
Wetter findet die Veranstaltung 
vor den Winzerhütten und Gas-
tronomiebetrieben statt.
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„Weinfest am Dom“
5 Winzer, 50 Weine

Welver
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Sommerspaß : Im Juli kön-
nen Sie mit etwas Glück tolle  
Gutscheine für das Freizeit-
bad Werl gewinnen : Der 1. 
Platz  erhält 1 x 4 Freikar-
ten, der 2. und 3. Platz be-
kommt jeweils 1 x 2 Freikar-
ten. (Die Karten sind gültig 
für Erwachsene und Kinder, 
sie sind zu jeder Jahreszeit 
einlösbar).

Finden Sie den gesuchten Begriff 
und senden Sie das  16-stellige Lö-
sungswort bis zum 12.07.2018 an 
verlosung@fkwverlag.com. (Der 
Gewinn wird ausgelost, der Rechts-
weg ist ausgeschlossen).
Bitte geben Sie unbedingt Ihre An-
schrift und Telefonnummer für die
Gewinnbenachrichtigung an. Ihr 
„hallo Soest“-Team wünscht viel 
Glück!

Unsere glückliche Gewinnerin des 
Kreuzworträtsels aus Juni ist Tanja 
Brede aus dem Lippetal. Ein toller 
Gutschein im Wert von 50,- Euro 
aus dem Hause „Soester Stadta-
kustiker B&K Hörgeräte“ wurde 
mit der Post zugestellt. Herr Axel 
Kluth, Hörgeräteakustikermeister 
und Filialleiter des Hauses sowie 
das „halloSoest“-Team gratulieren  
nochmal herzlich!
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Gesucht: Schnellster Esel der Region
Eselrennen in Ense startet am 29. Juli zum 17. Mal 

Traditionell am letzten Sonn-
tag im Juli verwandelt sich der 
Enser Zentralort Bremen wie-
der in das Zentrum des deut-
schen Eselsports. Dort treffen 
sich die schnellsten Grautie-
re der Region, um den Kampf 
um die Siegermöhre aufzu-
nehmen. Neben dem großen 
Spaß werden die Zuschauer 
auch manches Mal Respekt zol-
len, widersprechen die Sport-
ler doch gerne dem Vorurteil, 
dass sie stur seien. 

Aber nicht nur die Rennen der 
Esel werden das Publikum begei-
stern, auch das im Vorjahr aus-
getragene Maskottchen-Rennen 
wird wieder starten. Seinerzeit 
musste das Initiativkreis-Maskott-
chen Biber Brigitte noch Kiki vom 
Indoor-Spielpark  den Vortritt las-

sen. Selbst ERWIN, das Maskott-
chen des FC Schalke 04 konnte 
nur den Vize-Titel erringen. Mit 
Blick auf die abgeschlossene Bun-
desliga-Saison war vielleicht der 
Auftritt im Eseldrom schon rich-
tungsweisend für den Vizetitel 
in der Bundesliga. Man kann ge-
spannt sein, ob die Organisatoren 
einen neuen Stargast für das Mas-
kottchenrennen gewinnen konn-
ten. Hauptorganisator Ingo Ban-
kamp spricht nur noch von einer 
fehlenden Zusage, dann sei das 
Rennen wieder ein Highlight.

Eisprinzessin
Besonders freuen werden sich in 
diesem Jahr aber sicherlich die 
jungen Mädchen und kleinen Da-
men. Keine geringere als die Ei-
sprinzessin hat ihren Besuch an-
gekündigt. Ab 13 Uhr wird sie im 

Eseldrom für Selfies zur Verfü-
gung stehen und für ihren größ-
ten Wunsch, einmal ein Rennen 
zu starten, hat sie sich auch et-
was Besonderes einfallen lassen. 
Sie wird in der ersten Rennpause 
gleich eine musikalische Überra-
schung dabei haben.
	 Ein bunter Tag ist also auf je-
den Fall garantiert. Denn der 
wunderbar gelegene Park am 
Spring bietet seit Jahren einen 
tollen Rahmen für das Rennen 
und den großen Bauernmarkt, 
der über den ganzen Tag viel Ab-
wechslung für  Jung und Alt bie-
tet. Die Aussteller legen viel Wert 
auf Details und liebevolles An-
gebot. Über 80 Aussteller säu-
men die Wege im Park ab 11 Uhr 
und natürlich dürfen auch aller-
lei Stärkungen nicht fehlen. Von 
Hamburgern über Flammku-
chen bis hin zum erfrischenden 
Eis geht das reichhaltige Angebot 
der Aussteller. 

Ense

Der Werler Kurpark hat sich mit 
seinen ausgedehnten Rasen-
flächen und dem attraktiven 
Baumbestand zu einem be-
liebten innerstädtischen Frei-
raum entwickelt. An der Saline 
lässt sich gesunde Luft schnup-
pern, der Teich lädt zum Ver-
weilen ein und am Salzbach 
kann man wunderbar kleine 
Papierschiffchen fahren lassen.

Eine herrliche Idylle für die gan-
ze Familie, besonders an warmen 
Sommertagen. Warum also nicht 
einfach mal einen „Sonntag im 

„Sonntag im Park“ 
Ein Tag für die ganze Familie im Werler Kurpark

Park“ verbringen und vor allem 
genießen. 
	 Am 8. Juli  findet von 13 bis 23 
Uhr  im Werler Kurpark ein ganz 
besonderer „Sonntag im Park“ 
statt. Im Vordergrund des Pro-
gramms steht das gemütliche 
Picknick, bei dem jeder mit sei-
ner Picknickdecke in den Kur-
park kommen kann. Das Picknick 
wird durch ein kulinarisches An-
gebot unterstrichen. Von 13 bis 18 
Uhr findet dazu ein Flohmarkt für 
Groß und Klein statt und  Monkey 
Island präsentiert sich mit einer 
Hüpfburg. Ab 17 Uhr startet die 

Live Musik und der Abend wird 
chilliger. Einen guten Rotwein ge-
nießen, dazu vielleicht ein wenig 
Käse, Weintrauben, Oliven…Na-
türlich ist auch für jeden ande-
ren Geschmack etwas dabei. Und 
dazu echt gute Musik hören. Als 
Streetmusiker treten mit Sven O. 
Heiland, The Three Guitars, An-
dreas Strutt und Uli Bause gleich 
vier Acts zeitversetzt an unter-
schiedlichen Plätzen im Park auf.

Flohmarkt
Beim Flohmarkt für Groß und 
Klein kann eine bunte Mischung 

„Dies und Das“ angeboten wer-
den: Kleidung und Spielzeug, 
Kinderwagen und Fahrräder, Bü-
cher und vieles mehr. Allerdings  
keine Neuware. Die Anmeldung 
für einen Standplatz auf dem 
Flohmarkt muss persönlich in der 
Stadtinformation (Steiner Str. 2) 
erfolgen. Infos gibt es unter Tel. 
870350-0. Aus organisatorischen 
Gründen ist der Anmeldeschluss 
am Freitag, 6. Juli. Es wird eine 
Standgebühr von 2,00 Euro er-
hoben. Kinder können nur in Be-
gleitung eines Erwachsenen am 
Flohmarkt teilnehmen.

Eseldrom
Ab 14 Uhr stehen dann die 
Hauptakteure des Tages im Mit-
telpunkt. Im von Tausenden von 
Besuchern gesäumten Eseldrom 
gehen dann wieder die flinken 
Grautiere ins Rennen. Und da 
werden die Erwartungen der 
beobachtenden Augen von 
Groß und Klein stets erfüllt. 
Wenn Eseldame Cindy versu-
chen wird, ihren Titel zu vertei-
digen, werden auch wieder die 
Konkurrenten des letztjährigen 
Finals, Therapie-Esel Kimi und 
der kleine Carlchen alles geben, 
um als erster die Zielflagge zu 
sehen. Auch in den Rennpausen 
kommt der Spaß nicht zu kurz. 
Das bewährte Moderatoren-
team unterhält Groß und Klein 
mit vielen kostenfreien Gewinn-
spielen, bei denen es Freikar-
ten und Gutscheine zu gewin-
nen gibt. Bei den Rennen der 
menschlichen Esel werden die 
bereitliegenden Eselkostüme 
mit flinken Menschenfüßen ge-
füllt und die Musik-Acts liefern 
Nachwuchskünstler der Region.
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Die Regentschaft von Uwe 
Sporleder endet am zweiten 
Juli-Wochenende. Dann fei-
ern die Schützen aus Oesting-
hausen, Krewinkel, Wiltrop 
und Niederbauer Schützen-
fest, dann erlebt das Königs-
paar den Höhepunkt ihrer Re-
gentschaft. 

Uwe Sporleder fungierte im ver-
gangenen Jahr als Schützenkö-
nig, zusammen mit der „Dame 
seines Herzens“, Claudia Neu-
mann, regierte er in Oesting-
hausen.

Am Sonntag, 8. Juli, treten die 
Schützen um 14.30 Uhr an der 
Gemeinschaftshalle an, um mit 
dem Königspaar zum Festzug 
zu starten, die Parade erfolgt 
auf dem Festplatz, Königstanz 
und Konzert sowie das Hampel-

Damenparade in Oestinghausen
Uwe Sporleder und Claudia Neumann suchen Nachfolger

mannschießen schließen sich 
an. Eine Besonderheit des Oe-
stinghauser Schützenfestes ist 
die Polonaise mit Damenpara-
de. Die um 20 Uhr beginnende 
Parade auf dem Sportplatz lockt 
immer wieder viele Besucher an.  

Am dritten Festtag steht natür-
lich das um 11 Uhr beginnende 
Vogelschießen im Blickpunkt. 
Das neue Königspaar präsen-
tiert sich am Nachmittag bei 
Festzug und Parade auf dem 
Sportplatz, die Schützen treten 
dazu um 17 Uhr an der Halle an. 

Wer tritt die Nachfolge von  
Uwe Sporleder und  
Claudia Neumann an?

Das diesjährige Programm der 
Biennale „Mord am Hellweg 
IX“ steht. Mehr als zwei Mo-
nate bevor das Festival am 15. 
September mit einer großen 
Auftaktgala in Unna eröffnet 
wird, liegt nun das kompakte 
Programmheft vor.

Es verschafft einen chronolo-
gisch geordneten Überblick über 
fast 200 einzelne Lesungen von 
rund 180 Autorinnen und Auto-
ren, die in über 20 Städten und 

Gemeinden der Hellweg-Regi-
on, u.a. in Unna, Kamen, Ahlen, 
Erwitte, Bad Sassendorf, Oelde 
oder Soest über die Bühne ge-
hen.
	 So ist Europas größtes Krimife-
stival auch 2018 wieder ein Mek-
ka für Krimi-Fans. Denn mit von 
der Partie sind u. a. Ben Aarono-
vitsch, Simon Beckett, Chris Car-
ter, Arne Dahl, Veit Etzold, Seba-
stian Fitzek, Candice Fox, Nicci 
French, Petra Hammesfahr, Dora 
Heldt, Volker Kutscher, Hjorth & 
Rosenfeldt, Wolfgang Hohlbein, 
Jens Henrik Jensen, Klüpfel & 

Simon Beckett  
© Rowohlt Verlag

Mord am Hellweg IX
200 Lesungen – Programmheft erschienen

Kobr, Edith Kneifl, Val McDermid, 
Ingrid Noll, Craig Russell, Wolf-
gang Schorlau, Antti Tuomainen, 
Jan Costin Wagner, Ruth Ware, 
Klaus-Peter Wolf und viele wei-
tere. 
	 Veranstaltungsbeispiele ge-
fällig? Am 01.11. sorgt Tom Hil-
lenbrand für Hochgenuss pur. In 
Soest feiert der 6. Fall für seinen 
Ermittler den Luxemburger Koch 
Xavier Kieffer „Bittere Schokola-
de“ Vorpremiere, in dem sich alles 
um die süße Verführung dreht.
	 Am 02.11. in Ahlen lässt „Mord 
am Hellweg“ in einer langen Kri-
minacht mit der bekannten Au-
torin Alex Beer, sowie den Shoo-
ting-Stars Kerstin Ehmer und 
Christof Weigold dann die Roa-
ring Twenties auferstehen. Hol-
lywood, Wien und Berlin, Armut 
und Rausch, Stummfilme und 
Prohibition, Sex and Drugs, Or-
gien und Swing – die Kriminacht 
ist einer der vielen Höhepunkt 

des Festivals. Für Furore sorgt 
auch der internationale Krimistar 
Simon Beckett mit einem Nach-
klapp zum Festival am 20.11. in 
Kamen.
	 Weitere Informationen zu 
diesen und allen weitren Ver-
anstaltungen sind ab sofort auf 
www.mordamhellweg.de und 
im druckfrischen Programm-
heft. Anzufordern beim West-
fälischen Literaturbüro in Unna 
e. V. (02303/963850) oder beim 
i-Punkt der Kreisstadt Unna 
(02303/103777).A
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Tom Hillenbrand  
© Stephanie Füssenich
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Traditionell am ersten Wochen-
ende im Juli feiert Lippborg 
Schützenfest. Das beginnt in 
diesem Jahr aber schon im Juni.  
In diesem Jahr wird das Dorf  
vom 30. Juni bis 1. Juli in ein 
grün-weißes Fahnenmeer ge-
taucht sein.

Das Fest beginnt mit der Schüt-
zenmesse am Samstagabend, 
im Festzelt wird die Band „Night-
fire“ beim Festball das Schützen-
volk unterhalten.
	 Am Sonntag wird noch ein-
mal das Königspaar Christoph 
und Monika Hoffmeier im Mit-
telpunkt des Geschehens ste-
hen. Mit großem Festumzug be-
ginnt ihr Tag um 15 Uhr. Ab 16 
Uhr wird dann auf dem Festplatz 
an der Alten Beckumer Straße 
ein neues Kinderkönigspaar ge-
sucht. Um 20 Uhr präsentieren 

sich Königspaar und Hofstaat 
noch einmal dem Schützen-
volk bei einer Polonaise auf dem 
Molkereiplatz. Ein DJ gestaltet 
den Schützenball. Der Spiel-
mannszug  „Gut Klang“ bringt 
gegen 21.30 Uhr ein Ständchen. 
Montag macht sich der Spiel-
mannszug bereits ab 5.30 Uhr 
zum Wecken auf. Nach einem 
kräftigen Schützenfrühstück 
wird ein neuer Regent gesucht. 
Im Schatten der alten Eichen an 
der Böckenbergkapelle wird es  
ab 10.30 Uhr spannend zuge-
hen. Das neue Königspaar wird 
um 17 Uhr den Festzug anfüh-
ren und um 20 Uhr die Polonai-
se. Abschließend greift wieder 
„Nightfire“ ins Geschehen ein.

Polonaise an der Molkerei
Vogel fällt in Lippborg unter alten Eichen

Die Herzfelder Schützen erle-
ben in diesem Jahr gemeinsam 
mit ihrem Königspaar Tobias 
Pöpsel und Judith Sieckmann 
den Höhepunkt des Festjahres 
vom 21. bis 23. Juli. 

Los geht es am Samstag ab 16.30 
Uhr mit dem Antreten zur Schüt-
zenmesse und der Kranzniederle-
gung in der Kirche. 

Nach dem Antreten um 14.30 Uhr 
erfolgt am Sonntag der Festzug 
durch das Dorf. Dabei werden 
Kaiserpaar, Kinderkönigspaar und 
Jubelköniginnen abgeholt, die 
Parade erfolgt an der Volksbank. 
Dem Kaisertanz und der Kinder-
belustigung schließt sich um 17 
Uhr das Vogelschießen der Jung-
schützen an, ehe gegen 18 Uhr 
die Ehrung von Jubilaren ansteht.  
Der um 19 Uhr terminierten Pro-
klamation des Jungschützenkö-
nigspaares schließt sich das Weg-
bringen der Fahnen an, mit einem 

fulminanten Festball mit Königs-
tanz klingt der zweite Festtag aus. 
Am Montag folgt der traditio-
nelle Marsch nach Hovestadt. Im 
Nachbardorf werden die Bewoh-

Herzfeld feiert Schützenfest
Nachfolger für Tobias Pöpsel und Judith Sieckmann

Königspaar Tobias Pöpsel und Judith Sieckmann.

In Lippborg werden die Nachfol-
ger von Christoph und Monika 
Hoffmeier gesucht.

ner des St.-Ida-Stifts und die gräf-
liche Familie von Plettenberg be-
sucht. Ab 11.30 Uhr beginnt das 
mit Spannung erwartete Vogel-
schießen. Um 17.30 Uhr ist An-

treten auf dem Festplatz ange-
ordnet, die Schützen holen das 
neue Königspaar ab und präsen-
tieren die neuen Majestäten beim  
Festumzug.
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Der Bedarf an Fachkräften in 
den Bereichen Therapie, Me-
dizin und Labor ist groß und 
die Nachfrage steigt weiter. 
Für qualifizierten Nachwuchs 
in der Region sorgen die Lud-
wig Fresenius Schulen in Dort-
mund und Lippstadt mit ihren 
staatlich anerkannten Ausbil-
dungen.

Am Standort Lippstadt werden 
neben Ergotherapeuten und Phy-
siotherapeuten auch Rettungssa-
nitäter ausgebildet.Beim Tag der 
offenen Schule am 11. Juli stel-
len Schüler und Dozenten von 
15 bis 18 Uhr ihre Ausbildungen 
mit einem bunten Mitmachpro-
gramm vor und beraten Inte-
ressenten auch individuell. Bei 
einem Rundgang können Besu-
cher zudem die Praxis- und Un-
terrichtsräume in Lippstadt be-
sichtigen. Wer es lieber sportlich 

mag, kann am 30. Juni von 10 bis 
18 Uhr beim Ludwig Fresenius Ju-
gendcup die Daumen drücken 
oder entspannt das Sommerfest 
genießen. An den Ludwig Frese-
nius Schulen Dortmund werden 
seit Jahren erfolgreich Ergothe-
rapeuten, Pharmazeutisch-tech-
nischen Assistenten (PTA), Phy-
siotherapeuten sowie Masseure 
und med. Bademeister ausge-
bildet. Am 1. August beginnen 
hier erstmalig die Ausbildungen 
im Bereich Biologisch-technische 
Assistenz (BTA) und Informatik 
mit Schwerpunkt Wirtschaft. Wer 
über einen Berufsabschluss und 
Praxiserfahrung verfügt, kann an 
einer technischen Weiterbildung 
teilnehmen. Wer sich  selbststän-
dig machen möchte, erhält beim 
Existenzgründungstraining Un-
terstützung für einen erfolg-
reichen Start. Infos unter: www.
ludwig-fresenius.de.

Spaß und Perspektive
Vielfältiges Bildungsangebot an 
den Ludwig Fresenius Schulen
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Seit mittlerweile 13 Jahren ist 
der Soester Sommer ein fes-
ter Begriff für ein ausgesuchtes 
Kulturprogramm während der 
Sommerferien. 

Im Kulturhaus „Alter Schlachthof“ 
gibt es mittwochs und freitags 
Live-Musik. Der Mittwoch wird 
eher für entspanntere Musika-
bende sorgen – sei es durch einen 
Singer/Songwriter oder ein Akus-
tik-Duo – und eine sommerliche 
Biergarten-Atmosphäre schaffen. 
Zur Einstimmung des Wochenen-
des wird es freitags dann etwas 
lauter und diverse Live-Bands sor-
gen für eine ausgelassen heite-
re Stimmung. An allen Abenden 
ist der Eintritt frei. Der Ire Christo-
pher Cassidy, der Engländer Eric 
Richards und David Minchin aus 
Australien sind die Band CRM, die 
am 18. Juli nach Soest kommt. 
Von den Beatles über James Tay-
lor, Cat Stevens, Albert Hammond 
und vielen anderen ist für jeden 
Freund der 60er Musik bis heu-
te alles dabei, um eine Abend mit 
guter Laune, Tanzen und schönen 
Melodien zu erleben! 

The Limpets
„The Limpets“ sind das britische 
Ehepaar James und Diane Sex-
ton, die seit über zwanzig Jahren 
Rock- und Pop-Hits der letzten 
Sechzig Jahre und traditionelle 
Lieder aus der Folklore der bri-
tischen Inseln in ihrer ganz eige-
nen, unvergleichlichen Version 
vertonen. Von Elvis und den Bea-
tles über Rock-Klassiker der 70er 
bis hin zu aktuellen Charthits: Für 
jeden ist etwas dabei! 
Am 20. Juli sorgen sie auch für Hu-
mor und Spaß.

Fährmann
Fährmann, der als Sänger-/Lieder-
schreiber in der „Song-Noir“ Ka-
tegorie rangiert, beweist am 25. 
Juli, dass es möglich ist, wertvolle 
Texte mit guter handgemachter 
Musik zu paaren. Umhüllt und ge-
tragen von verdichteter Poesie 
und feinfühliger Musikalität ge-
staltet er unvergleichliche Kon-

Soester Sommer 
Mittwochs entspannt, freitags lauter und ausgelassen

zertabende, die es in ihrer Ausfüh-
rung heute leider nur noch selten 
gibt. Mal folkig, fast „stampfend-
rockig“, dann wieder stiller, dem 
Chanson nahe, dabei stets bei 
sich selbst bleibend, braucht er 
keinen Vergleich mit Größen wie 
Wader, Hoffmann oder auch Ele-
ment of Crime zu scheuen. Mu-
sikalisch, poetisch verdichtetes, 
und immer intensives Gefühl pur.

Ich & Du
Livemusik unplugged, rudimen-
tär und ohne viel Drumherum. 
Das beschreibt in etwa das Duo 
ICH & DU, das am 27. Juli in So-
est erwartet wird. Die beiden 
Musiker Klaus Sonnabend (Gi-
tarre und Gesang) und Chri-
stian Breddermann (Cajon und 
Gesang) sind dabei allerdings 
nicht immer einer Meinung und 
so spielen und singen die bei-
den abwechselnd ihre Songs, 
in der Hoffnung das Publikum 
für sich zu gewinnen. Im Re-
pertoire finden sich Songs von 
James Brown über Earth, Wind 
& Fire, Phil Collins, Pink Floyd, 
Doobie Brothers, Sting, Peter 
Gabriel, Paul Simon, The Police, 

The Beatles, Genesis 
bis hin zu Keziah Jones, 
Tim Bendzko, Jupiter 
Jones, Max Giesinger, 
Andreas Bourani und 
Kings of Leon. Das al-
les wirkt fürchterlich 
durcheinander,  hat 

aber doch einen roten Faden, 
denn Christian und Klaus ver-
stehen es die Zuschauer mitzu-
nehmen und einzubinden und 
dieses gekonnt durch das Pro-
gramm zu führen.

Lars Zebregs
Lars Zebregs ist schon seit seiner 
Kindheit mit Musik beschäftigt. 
Mit einem ausgebreiteten Re-
pertoire ist er der Sänger/Pianist 
für jede Gelegenheit, und will 
das am 1. August in Soest bewei-
sen. Musik machen ist seine Lei-
denschaft und in jedes Stück, 
das er spielt, legt er sein Herz, 
seine Seele und seinen eigenen 
Sound. In Soest wird er zusam-
men mit dem Gitarristen Johnny 
Smits unvergessene Songs von 
damals und heute spielen.
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Gleich am ersten Sommerferi-
entag, Samstag, 14. Juli, wird 
die SoestART vor der Wiesen-
kirche eröffnet und holt be-
kannte und neue Künstler in 
die Stadt. 

Im Anschluss beginnt das Kul-
turprogramm mit einem litera-
rischen Konzert des Satie Quar-
tetts „Ab in die Ferien“ - gespickt 
von Lesungen durch Dr. Wolf Ka-
lipp. Gleichzeitig kann das Pro-
gramm als wohltuende Einlei-
tung zu einer sommerlichen 
Fahrradtour gesehen werden, 

Kunterbunt und vielfältig
SoestART bereichert wieder die Sommerferien

die das Kulturparlament mit dem 
Startpunkt an der Wiesenkirche 
anbietet. Die „Wegmarken-Tour 
2018“ führt mit dem Fahrrad ent-
lang ausgewählter Wegmarken, 
an denen teilweise auch die je-
weiligen Künstler vertreten sein 
werden. Aber auch Menschen, 
die Barrierefreiheit benötigen, 
haben die Möglichkeit, an der 
Tour teilzunehmen. 

Kunst im Bunker
Am darauffolgenden Sonntag, 
15. Juli, eröffnet nachmittags 
die Dauerausstellung der Som-

merferien „Kunst im Bunker“ im 
Liebes Leben Museum im Lüt-
gen Grandweg. Lokale und über-
regionale Künstler nutzen ge-
meinschaftlich die weitläufigen 
Flächen des ehemaligen Bun-
kers und reichern ihre Gemein-
schaftsausstellung mit einem 
Rahmenprogramm an. 
	 Den Abschluss bildet die Lan-
ge Nacht der Kunst. Über einen 
Abend hinweg haben parallel  
Kultureinrichtungen geöffnet 
und ermöglichen den Besuchern 
bei Musik und Wein einen ko-
stenlosen Zutritt.

Pluto`s Dixie Delight stehen für feinsten Dixieland-Jazz. 
Foto: Pluto`s Dixie Delight

Die Telstars präsentieren Musik der 60er und 70er Jahre.  
(Copyright: Telstars)

„Immer wieder sonntags…“ – 
so heißt es künftig auf der Büh-
ne an der Gradierwerkbaustel-
le in Bad Sassendorf, wenn zu 
Konzerten in den Kurpark ein-
geladen werden. Das Besonde-
re: Die Gäste bezahlen keinen 
Eintritt!

„Wir möchten den Gästen, die uns 
auch während der Bauphase im 
Kurpark und in der SoleTherme 
treu sind, und den Bürgern, die die 
Baustelle täglich vor der Nase ha-
ben, mit diesen Konzerten Danke-
schön für ihr Verständnis sagen“, 
erläutert Britta Keusch. Die Bühne 
an der Gradierwerkbaustelle wur-
de dafür eigens errichtet und wird 
auch im Herbst noch einmal für 
eine Reihe von Veranstaltungen 
eingesetzt. 
	 Den Auftakt macht am Sonn-
tag, 1. Juli, die Band „Plutò s Dixie 
Delight“. Die vier Musiker geben 
seit einiger Zeit der traditionellen 
Jazzszene einen neuen Input – 
nicht in der Jazz-üblichen 6er-Be-
setzung, sondern eben zu viert 
mit Trompete, Posaune, Tuba und 
Banjo. Bester traditioneller Jazz im 
Dixielandstil, alte deutsche Schla-
ger mit dreistimmigem Gesang, 
vielschichtige Arrangements, zwi-
schendurch auch eine lateiname-
rikanische Nummer und immer 

„Immer wieder sonntags“
Kostenlose Konzerte sonntags im Kurpark

mal wieder Slapstick- und Come-
dy-Einlagen des Posaunisten Mike 
Rafalczyk – auf dieses abwechs-
lungsreiche und unterhaltsame 
Konzert kann sich das Bad Sassen-
dorfer Publikum freuen.
	 Am Sonntag, 8. Juli, sowie 
am Sonntag, 22. Juli, gehört die 
Bühne dann dem Bad Sassen-
dorfer Trio Jassiko. Kálmán Oláh, 
Konzertmeister und Violinen-So-
list, Roland Danyi an der Klarinet-
te und am Saxofon sowie Atti-
la Székely am Klavier werden das 
Publikum unter dem Titel „Musik 
aus aller Welt“ mit einem bunten 
Mix beliebter und bekannter Me-
lodien unterhalten.
	 Für Sonntag, 15. Juli, hat sich 
das Duo „Massimo & Anna“ an-
gekündigt. Die beiden Musiker 
laden ein zu einer „Musikreise 
der Epochen“ in verschiedenen 
Sprachen und für jede Generati-
on. Das musikalische Schlusslicht 
der Konzertreihe im Juli bilden 
die „Telstars“, die am Sonntag,  
29. Juli, Oldies für Junge und 
Junggebliebene zum Mitsin-
gen und Zuhören auf die Bühne 
bringen, um ihre eigene Musik-
begeisterung mit dem Publikum 
zu teilen. Das Repertoire um-
fasst Tanz- und Stimmungsmusik, 
aber auch aktuelle Songs werden  
gespielt.






